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Aßling

Emmering

Frauenneuharting

Frühlingsknotenblume 
Die Frühlingsknotenblume (Leucojum ver-

num), ist eine Pflanzenart aus der Familie 
der Amaryllisgewächse. Der Gattungs
name leitet sich vom Griechischen 
leukos = weiß, ion = Veilchen (der Ge-
ruch ist veilchenartig) ab. Der Artname 
vernum kommt aus dem Lateinischen 
ver = Frühling. Die Pflanze ist streng 

geschützt und für den Menschen giftig.
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 Familiäres Handwerksunternehmen sucht:

ANLAGENMECHANIKER*IN SHK oder 
KUNDENDIENSTTECHNIKER*IN (m/w/d) 

REITBERGER Haustechnik • Glonnerstr. 30 • 85567 Grafing 
Tel. 08092 4691 • service@reitberger-haustechnik.de

Mehr Infos unter reitberger-haustechnik.de/jobs  
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Ihr Meisterbetrieb für Heizungs-, Sanitär- und Solaranlagen

>>>  Maurer gesucht !

Unsere moderne Leuchtenmanufaktur sucht ab 1.9.2021:

Auszubildende (m/w/d) für Metallbau 
mit Schwerpunkt Metallgestaltung
Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Bergmeister Leuchten GmbH  |  Eschenloh 16b  |  83553 Frauenneuharting  
T+49 (0) 8092 - 850 680  |  info@bergmeister-leuchten.de

Nähere Infos zum Stellenangebot unter:

www.bergmeister-leuchten.de/jobs 

Die Verwaltungsgemeinschaft Aßling, Landkreis Ebersberg,  
(3 Mitgliedsgemeinden, ca. 8.000 Einwohner)  

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

erfahrenen Mitarbeiter Bauverwaltung  
(m/w/d) in Vollzeit, unbefristet

Ihr Aufgabengebiet umfasst:
, Behandlung von Bauanträgen, Bauvoranfragen und Vollzug der  

örtlichen Bauvorschriften
, Mitwirkung im Bauleitplanverfahren
, Straßenverkehrswesen

Ihr Profil:
, erfolgreich abgeschlossene Verwaltungsausbildung (BL II)  

oder mehrjährige und einschlägige Berufserfahrung
, Fachkenntnisse im Bauplanungs- und Bauordnungsrecht
, bautechnische Grundkenntnisse
, Fortbildungsbereitschaft
, fundierte EDV-Kenntnisse

Wir bieten Ihnen:
, ein vielseitiges, verantwortungsvolles und interessantes Aufgabengebiet
, flexible Arbeitszeiten im Rahmen der Gleitzeitregelungen
, Arbeiten in der Region München (40 km)
, betriebliche Altersversorgung
, angenehmes Arbeitsklima

Die Eingruppierung erfolgt entsprechend Ihrer Berufserfahrung und Qualifika-
tion nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). Wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung schriftlich oder per E-Mail (ausschließlich als PDF-Datei)  
bis 31.03.2021:

Verwaltungsgemeinschaft Aßling, Bahnhofstr. 1, 85617 Aßling  
oder: bewerbung@vg-assling.de

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Graupe (Tel. 08092 / 81 94 - 41)  
zur Verfügung.
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Müllabfuhrtermine im März
Bitte beachten sie die Änderung wegen des Feiertages! Müll- bzw. Komposttonnen müssen ab 6 Uhr zur Leerung bereitstehen!

Altpapiersammlung 
in den Gemeinden Aßling und Emmering durch die Vereine am 
Samstag (6.03.). Bitte geben Sie Ihr Altpapier bei den Samm-
lungen der Vereine an jedem 1. Samstag im Monat ab! Sie 
unterstützen damit die sammelnden Vereine und entlasten 
die Papiercontainer, die häufig überfüllt sind. Zeitungen bitte 
gebündelt bereitstellen und leere Kartonagen zerlegen. 

Abholtermine gelber Sack
Emmering:	 Dienstag,	 02. März 
	 Montag,	 29. März 
Frauenneuharting:	 Montag,	 22. März

Problemabfallsammlung
am Samstag, 20.03., in Aßling von 14.15 – 15.15 Uhr,  
hinterm Netto Markt, Einfahrt: Am Sandberg

Wertstoffinseln
Einwurfzeiten: nur werktags zwischen 7 und 19 Uhr.  
Nehmen Sie bitte Rücksicht auf die Anwohner und halten Sie 
die Standplätze sauber!	

Wertstoffhöfe Öffnungszeiten 
Zutritt nur mit Mund-Nase-Schutz!
3	Aßling: freitags 13 - 16 Uhr, samstags 9 - 12 Uhr;  

(mittwochs 11 - 14 Uhr, nur von April bis Oktober geöffnet)  
3	Emmering: Wertstoffhof „Am Pfarrbach“ 

Samstag, 6. März, von 9 - 11 Uhr
3	Frauenneuharting: Wertstoffhof Haus, Familie Rauth 

freitags von 13 - 15 Uhr und samstags von 10 - 12 Uhr

Die Kompostieranlage Manfred Preissinger in Aßling
ist ab Samstag, 6. März, wieder von 9 – 12 Uhr geöffnet.

Schreiben Sie uns, was in Ihrem Verein, im Kindergarten  
oder in Ihrer Gruppe passiert. Schicken Sie Ihre Beiträge  

mit max. 1000 Zeichen Text rechtzeitig als -.rtf, -.doc  
oder offen per Mail. Fotos (als -.jpg, -.tif, -.eps o. ä.)  

bitte als eigene Anhänge schicken und nicht  
in den Text einklinken.  

redaktion@vg-nachrichten.de

Für Fragen steht Ihnen das Redaktionsteam unter 
08092 - 333 58 gerne zur Verfügung.

Annahmeschluss für die April-Ausgabe:
Freitag, 12. März 2021

NachrichtenVGVG

16.04.2021    †  Mai
14.05.2021    †  Juni
11.06.2021    †  Juli
16.07.2021    †  August
13.08.2021    †  September

10.09.2021    †  Oktober
15.10.2021    †  November
12.11.2021    †  Dezember
10.12.2021    †  Januar 2022

Annahmeschluss-Termine 2021:

Öffnungszeiten
der Geschäftsstelle der VG Aßling 

Rathaus Aßling - Bahnhofstraße 1 und Kirchplatz 2
85617 Aßling, Tel: 08092/81 94-0

Montag	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag	 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch	 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag	 08:00 - 12:00 Uhr u. 14 - 18 Uhr
Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr

Postfiliale  
Rosenheimer Straße 2, 85617 Aßling
Mo, Di, Mi, Do 	 14:00 - 17:30 Uhr    
Fr, Sa  	   9:00 - 12:00 Uhr

Bücherei
Schulhaus Altbau, Schulstraße 5, Aßling
Di    9:00 - 12:00 Uhr   g   Do 16:00 - 19:00 Uhr 
Fr  14:00 - 17:00 Uhr   g   Sa  10:00 - 12:00 Uhr

Schwimmbad, Schulstraße, Aßling
bis auf weiteres geschlossen

Verwaltungsgemeinschaft Aßling

Derzeit nur  
eingeschränkter 
Parteienverkehr  

1 

Termine  
ausschließlich  

nach vorheriger  
telefonischer  

Vereinbarung!

Mo 01.03. Kompost für die gesamte Gemeinde Aßling 
Di 02.03. Restmüll Aßling auswärts
Mi 03.03. Restmüll Aßling Ort

Do 04.03. Restmüll Loitersdorf, Hochreit, Lorenzenberg, 
Dorfen, Langkofen

Do 04.03. Restmüll Emmering
Fr 05.03. Restmüll Frauenneuharting

Fr 12.03. Kompost Gemeinde Emmering
Fr 12.03. Kompost Gemeinde Frauenneuharting

Mo 15.03. Kompost für die gesamte Gemeinde Aßling 
Di 16.03. Restmüll Aßling auswärts
Mi 17.03. Restmüll Aßling Ort

Do 18.03. Restmüll Loitersdorf, Hochreit, Lorenzenberg, 
Dorfen, Langkofen

Do 18.03. Restmüll Emmering
Fr 19.03. Restmüll Frauenneuharting

Fr 26.03. Kompost Gemeinde Emmering
Fr 26.03. Kompost Gemeinde Frauenneuharting
Sa 27.03. Kompost für die gesamte Gemeinde Aßling 

Mo 29.03. Restmüll Aßling auswärts
Di 30.03. Restmüll Aßling Ort

Mi 31.03. Restmüll Loitersdorf, Hochreit, Lorenzenberg, 
Dorfen, Langkofen

Mi 31.03. Restmüll Emmering
Do 01.04. Restmüll Frauenneuharting
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Für unsere Frischtheken in den REWE Märkten in Grafing und Aßling suchen wir

in Teilzeit  oder Vollzeit.
Fachverkäufer/innen

Der Verkauf von hochwertigen Fleisch- und Wurstwaren, sowie Käse und Feinkost ist dein Element und der 
Kontakt zu Kunden und Kollegen ist Deine Leidenschaft? 

Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung!

Roland Maier, Kirchplatz 5, 85617 Aßling, 
Telefon: 08092 / 1696 oder an der Theke abgeben!

Gartenabfallsammlung
Ab Montag, 29. März, werden in der Verwaltungsgemein-

schaft Aßling wieder Gartenabfälle abgeholt. Ab 6 Uhr mor-
gens sollen sie vor dem Grundstück bereitgestellt werden. 

Abgeholt werden Baum- und Strauchschnitt, Pflanzenreste, 
Laub und ähnliches. Loses Material sollte in Papiersäcke 

gegeben werden. Zweige etc. bindet man am besten mit 
kompostierbaren Schnüren in Bündel zusammen. 

Pro Haushalt können maximal zwei Kubikmeter Grüngut 
mitgenommen werden. Ausgeschlossen sind Strauch- und 

Baumschnitt über zwei Meter Länge und Wurzelstöcke. 

Gartenabfallsäcke (Stück 0,50 Euro)  
sind in den Gemeinden erhältlich.

Hinweis:  Nach dem neuen Artenschutzgesetz ist das  
Abschneiden von Gebüschen, Gehölzen usw. in der Zeit 

vom 1. März bis 30. September nicht zulässig.

Liebe Eltern!
Die Kindertagesstätten- und Schülerbetreuungsanmeldun-
gen können aufgrund der aktuellen Situation nur eingeschränkt 
stattfinden. Tage der offenen Tür werden in diesem Jahr in keiner 
Einrichtung der VG Aßling stattfinden. Informationen über die 
einzelnen Kinderhäuser entnehmen Sie bitte der jeweiligen 
Homepage oder auch gerne telefonisch, die Hausleitungen ste-
hen Ihnen gerne zur Verfügung.

Um für Sie dennoch eine einschränkungsfreie Anmeldung 
gewährleisten zu können, bitten wir Sie, das PDF-Formular, das 
Ihnen per Mail schon zugestellt wurde, auszufüllen und uns bis 
zum 16. April 2021 zurückzusenden. 

Per E-Mail an: susanne.weber@vg-assling.de,  
alternativ schicken Sie das ausgefüllte Formular 

per Fax an: 08092-8194-60 – oder 
per Post an: Susanne Weber, VG Aßling, Bahnhofstraße 1, 

85617 Aßling, – oder Sie werfen es einfach in unseren Briefkasten 
direkt neben dem Rathaus-Eingang. � Vielen Dank!

Information der Verwaltungsgemeinschaft Aßling

Endlich Zeit, den Keller zu entrümpeln�– Wohin mit dem Müll in Zeiten von Corona? 

Wenn wir schon daheim bleiben müssen, dann gibt`s jetzt mal 
ein neues Sofa�... und die Kartons von den vielen Bestellungen 
stapeln sich auch schon wieder?

Auch an den Wertstoffinseln und am Wertstoffhof haben die 
Veränderungen der letzten Monate Spuren hinterlassen. Schon 
im Lockdown im letzten Frühjahr wurde fleißig entrümpelt, vor 
allem die Sperrmüllcontainer waren deutlich voller als sonst. Der 
Wertstoffhof war dank des großen Einsatzes der Mitarbeiter bis 
auf wenige Tage immer zu den üblichen Zeiten geöffnet. Die 
Verwaltungsgemeinschaft Aßling geht davon aus, dass der Wert-
stoffhof als wichtige Entsorgungseinrichtung wie bisher geöffnet 
bleiben darf.

Trotzdem bittet die Verwaltungsgemeinschaft Aßling: Verschie-
ben Sie nicht unbedingt notwendige Entsorgungen. Meiden Sie 
möglichst die Stoßzeiten am Freitagnachmittag und am Samstag 
und sortieren Sie zu Hause vor, um Zeit zu sparen.

Anhaltend viele Kartons aus dem Versandhandel bringen auch 
die Wertstoffinseln häufig an ihre Kapazitätsgrenzen. Denken Sie 
daher bitte immer daran, Kartons vor dem Entsorgen zu zerlegen 
und flach zu falten. Dann hat auch der Nächste noch Platz im 
Container und es sind weniger Fahrten der Leerungsfahrzeuge 
nötig. Ist ein Container voll, stellen Sie bitte nichts daneben, 
sondern weichen Sie auf eine andere Insel oder den Wertstoffhof 
aus. Anwohner und Umwelt danken es Ihnen.

Verwaltungsgemeinschaft Aßling
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Die Gemeinde Aßling
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Mitarbeiter für Kläranlage
(m/w/d) mit 39 Stunden/Woche

Wir erwarten:

k  Abschluss als Fachkraft für Abwassertechnik oder Elektro - 
 installa teur/in oder Anlagenmechaniker/in Sanitär/Heizung oder 
ähnliches mit Bereitschaft zur Weiterbildung

k Einsatz im Klärwerk und im gemeindlichen Bauhof
k Führerschein der Klasse C
k Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
k Technisches Geschick für das Bedienen von Anlagen u. Maschinen
k  Kurze Anfahrtszeiten für Arbeitseinsätze außerhalb der üblichen 

Dienstzeiten im Rahmen der Rufbereitschaft im Klärwerk und 
Winterdienst, sowie bei Notfalleinsätzen

Wir bieten:

k  einen sicheren Arbeitsplatz mit einer unbefristeten Anstellung
k Vergütung nach dem TVöD und Großraumzulage
k attraktive betriebliche Altersvorsorge für Tarifbeschäftigte
k eine umfassende Einarbeitung in den Aufgabenbereich
k Fortbildungsmaßnahmen für den Einsatz im Klärwerk

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung schriftlich oder per E-Mail  
(ausschließlich als PDF-Datei) bis 31.03.2021 an die 

Verwaltungsgemeinschaft Aßling, Bahnhofstraße 1, 85617 Aßling 
oder: bewerbung@vg-assling.de

Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Jahnke unter  
Tel. 08092 / 81 94 - 57 gerne zur Verfügung.

Die Verwaltungsgemeinschaft Aßling im Landkreis 
Ebersberg sucht spätestens zum 01.09.2021

Sozialpädagogische Fachkraft für die
kommunale Jugendpflege (m/w/d)

unbefristet in Teilzeit (50 v.H.)

Aufgabenschwerpunkte:
w Aufsuchende Jugendarbeit im Gemeindegebiet der Verwaltungsgemein­

schaft
w Sozialpädagogisches Betreuen, Unterstützen und Beraten von Kindern, 

Jugendlichen und jungen Erwachsenen in belastenden Lebenssituationen
w Zusammenarbeit mit Erziehungsberechtigten und sonstigen Dritten
w Entwicklung von innovativen Ideen zu jugendpolitischer Bildung
w Koordination von Freizeit und Ferienprogrammen
w Mitwirkung bei der Erstellung eines Jugendkonzeptes sowie Aufbau und 

Betrieb eines Jugendtreffs

Ihr Profil:
w abgeschlossenes Studium der Sozialpädagogik, abgeschlossene  

Ausbildung Erzieher/in oder vergleichbare Qualifikation
w Erfahrungen und Freude im wertschätzenden Umgang mit jungen  

Menschen, deren Familien
w Kooperationsfähigkeit mit dem Kollegium aus Schule und Verwaltung, 

sowie den politisch Verantwortlichen
w Eigenständige, reflektierte und flexible Arbeitsweise
w Organisationstalent, Kreativität, Innovation
w Führerschein (Klasse B)

Sozialpädagogische Fachkraft für die Jugend-
sozialarbeit an der Mittelschule (m/w/d)

unbefristet in Teilzeit (50 v.H.)

Aufgabenschwerpunkte:
w Betreuung und Unterstützung junger Menschen in belastenden  

Lebenssituationen
w Beratung und Einzelfallhilfe für Schülerinnen und Schüler, Lehrkräfte 

und Eltern
w Mitarbeit, Unterstützung und Begleitung im Schulalltag
w Durchführung schulbegleitender, persönlichkeitsbildender und kompe­

tenzerweiternder Angebote
w Vernetzung und Kooperation mit anderen schulischen Betreuungs­

angeboten und sozialen Diensten im Landkreis

Ihr Profil:
w abgeschlossenes Studium der Sozialpädagogik (B.A./Diplom Soziale 

Arbeit)
w Erfahrungen und Freude im wertschätzenden Umgang mit jungen Men­

schen, deren Familien
w Kooperationsfähigkeit mit dem Kollegium aus Schule und Verwaltung, 

sowie den politisch Verantwortlichen
w eigenständige, reflektierte und flexible Arbeitsweise
w Organisationstalent, Kreativität und Innovation
w Führerschein (Klasse B)

Als Träger der Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS) sowie der gemeindlichen 
Jugendpflege sind die Schwerpunkte der Arbeit die Unterstützung, Beglei­
tung und Betreuung von Kindern und Jugendlichen an der Mittelschule Aß­
ling und in den Partnergemeinden Aßling, Frauenneuharting und Emmering.

Wir bieten Ihnen:
w flexible Arbeitszeiten (bei Bedarf, Freistellung der Schulferien bei JaS)
w Förderung bei der Vereinbarkeit von Beruf und Familie
w betriebliche Altersvorsorge
w Einarbeitung durch Vorgänger

Die Eingruppierung erfolgt entsprechend Ihrer Berufserfahrung und Quali­
fikation nach TVöD. Beide Stellen sind eventuell auch kopplungsfähig.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 31.03.2021  
per E-Mail (ausschließlich als PDF) an: bewerbung@vg-assling.de  

oder schriftlich an: Verwaltungsgemeinschaft Aßling,  
Bahnhofstr. 1, 85617 Aßling

Für weitere Auskünfte steht Ihnen  
Erwin Mehl (Tel.0177/38 71 559) zur Verfügung.

Die Gemeinde Frauenneuharting
sucht für die Kindergartengruppe  

in unserem Integrativen Kinderhaus  
zum baldigen Beginn:

Kinderpfleger (m/w/d)

und

Erzieher (m/w/d)

Unser integratives Kinderhaus besteht aus einer 
Krippen gruppe, einer Kooperationsgruppe, zwei Kinder-

gartengruppen und einer Hortgruppe. Wir arbeiten  
ganzheitlich, situationsorientiert und teiloffen.

Lernen Sie unser  
Kinderhaus vorab über  
www.kinderhausfrauenneuharting.de kennen!

Sind Sie teamfähig, flexibel, kooperationsbereit,  
motiviert, kreativ und haben Ihr Herz am rechten Fleck?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis 31.03.2021  
per E-Mail (ausschließlich als PDF-Datei) an  

bewerbung@vg-assling.de
oder schriftlich an

Verwaltungsgemeinschaft Aßling,  
Bahnhofstr. 1, 85617 Aßling

Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Ertl (Kinderhaus-
leitung) unter Tel. 08092 / 6732 gerne zur Verfügung!
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Mikrozensus 2021 im Januar gestartet
Das Landesamt für Statistik in Fürth bittet um Auskunft

Der Mikrozensus ist die größte amtliche Haushaltsbefragung 
in Deutschland. Seit mehr als 60 Jahren wird in Bayern und im ge-
samten Bundesgebiet jährlich etwa ein Prozent der Bevölkerung 
befragt. Nach Angaben des Bayerischen Landesamts für Statistik 
in Fürth betrifft dies in Bayern rund 60.000 Haushalte, die durch 
ein Zufallsverfahren ausgewählt werden. Möglicherweise werden 
Sie daher im Verlauf des Jahres von InterviewerInnen zu ihrer 
wirtschaftlichen und sozialen Lage befragt. Diese Befragung ist 
durch das Mikrozensusgesetz geregelt und das bedeutet, für den 
überwiegenden Teil der Fragen besteht Auskunftspflicht.

Die ausgewählten Haus-
halte werden jeweils in den 
folgenden vier Jahren erneut 
befragt. Durch die Wiederho-
lungsbefragungen können 
Veränderungen im Zeit-
verlauf nachvollzogen und 
eine hohe Ergebnisqualität 

erreicht werden. Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei 
allen Erhebungen der amtlichen Statistik, umfassend gewährleis-
tet. Auch die InterviewerInnen sind zur strikten Verschwiegenheit 
verpflichtet. Sie kündigen das geplante Telefoninterview bei den 
Haushalten stets zuvor schriftlich an.

Aufgrund steigender Anforderungen, z. B. im Bereich der 
Arbeitsmarkt- und Armutsberichterstattung, wurde der Mikro-
zensus für die Jahre ab 2020 überarbeitet. Neben der bereits seit 
1968 in den Mikrozensus integrierten Arbeitskräfteerhebung der 
Europäischen Union (LFS – Labour Force Survey) sind seit 2020 
auch die bisher separat durchgeführte europäische Gemein-
schaftsstatistik über Einkommen und Lebensbedingungen (EU 
SILC – European Union Statistics on Income und Living Condi-

tions) sowie ab diesem Jahr die Befragung zu Informations- und 
Kommunikationstechnologie (IKT) Teil des neuen Mikrozensuses.

Die so gewonnenen Informationen sind Grundlage für zahlrei-
che gesetzliche und politische Entscheidungen und deshalb für 
alle Bürgerinnen und Bürger des Landes von großer Bedeutung. 
So entscheiden die erhobenen Daten z.B. mit darüber, wieviel 
Geld Deutschland aus den Struktur- und Investitionsfonds der 
Europäischen Union erhält.
Die Befragungen werden in vielen Fällen als telefonisches Inter-
view mit den Haushalten durchgeführt. Dafür engagieren sich 
in Bayern zahlreiche, ehrenamtlich tätige Interviewerinnen und 
Interviewer. Haushalte, die kein telefonisches Interview wün-
schen, haben die Möglichkeit, ihre Angaben im Rahmen einer 
Online-Befragung oder auf einem Papierfragebogen per Post zu 
übermitteln.

Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle Haushalte, 
die im Laufe des Jahres 2021 eine Ankündigung zur Mikro-
zensusbefragung erhalten, die Arbeit der Interviewerinnen und 
Interviewer zu unterstützen.

Die telefonische Sprechstunde der
Aßlinger Behindertenbeauftragten

Marianne Künzel findet am Donnerstag,  
4. März, von 16 - 17 Uhr unter 08092 - 15 41 statt. 

Ratsbegehren zur Windenergie im 
Ebersberger Forst

Im Januar hat der Kreistag über den 
Antrag zum Ratsbegehren abge-
stimmt. Die BürgerInnen des Land-
kreises Ebersberg sollen demnach 
befragt werden, ob im Ebersberger 
Forst einige Windräder aufgestellt 
werden sollen. Am Sonntag, 16. 
Mai 2021, soll diese Befragung in 
Form einer Wahl stattfinden. Das 
Landratsamt Ebersberg hat dazu 
Folgendes beschlossen:

Alle Stimmberechtigten erhalten 
bis Mitte April automatisch ihre 
Wahlbenachrichtigung. Wegen der 
gegenwärtigen Pandemie erhalten 
Sie damit auch gleich Ihren Wahl-

schein sowie die Briefwahlunterlagen. Trotzdem können die 
BürgerInnen am Wahlsonntag direkt ins Wahllokal kommen und 
ihre Stimme dort abgeben.

Hier jedoch der dringende Appell an alle BürgerInnen: 
Bitte machen Sie von der Briefwahl Gebrauch, 
um das Risiko einer Ansteckung zu minimieren!
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Verwaltungsgemeinschaft Aßling
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Stoffe & Nähzubehör
& Unikate

Inh. Nicole Zschörner
Bahnhofstraße 43, 85617 Aßling
carpediemebe@aol.com

www.facebook.com/NicoleFadenwuensche

www.fadenwuensche.de

Wir feiern mit Euch!
Am Freitag, 26. März  

von 10-19 Uhr 

Glücksrad drehen  
und Rabatte  
auf den  

Einkauf 
gewinnen

4 Jahre

50 %

50

40

20

5

10

30

50 %

Freitag, 26. März 2021

bis zu

Reisach 8
83512 Wasserburg

Tel. 08071 - 9 22 76 70
info@zaubergarten-ried.de
www.zaubergarten-ried.de

Frühling = Pflanzzeit
Bäume  •  Sträucher  •  Frühlingsblumen

Baumschule - Gärtnerei
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EBERwerk GmbH & Co. KG
Bürgerbeteiligung an zwei Betreibergesellschaften der EBER-
werk GmbH & Co. KG für eine Photovoltaik-Freiflächenanlage 
PV Haus (Markt Schwaben) sowie für eine Batteriespeicher-
anlage am Standort PV Haus; Vorstellung durch einen Mitar-
beiter der EBERwerk GmbH & Co. KG
Sachvortrag: 
Das EBERwerk wurde 2017 von 19 Landkreiskommunen gegrün-
det, um die Stromnetze im Landkreis zu kommunalisieren und 
die Energiewende darin umzusetzen. Insbesondere planten die 
Gemeinden, dass das EBERwerk in Zusammenarbeit mit den 
bestehenden Energiegenossenschaften und weiteren energie-
wirtschaftlichen Akteuren im Landkreis weitere Tätigkeiten im 
Zusammenhang mit der Energiewende aufbauen soll. 

Das EBERwerk hat bis dato diesen Auftrag erfolgreich um-
gesetzt: im Jahr 2018 wurde die mehrheitliche Kommunalisie-
rung der Stromnetze mit dem Erwerb eines 51% Anteils an der 
EBERnetz GmbH & Co. KG vollzogen. Im Jahr 2019 wurde eine 
regionale Strommarke EBERstrom und das Geschäftsfeld Photo-
voltaik aufgebaut. Am seit Jahrzehnten gewachsenen Bestand 
von aktuell etwa 80 Megawatt installierter Photovoltaik-Leistung 
im Landkreis konnte das EBERwerk seit Mitte 2019 bereits ca. 4 
Megawatt beitragen. 

Neben dem Ausbau von Photovoltaik im privaten und ge-
werblichen Bereich plant das EBERwerk auch deutlich größere 
Projekte. Beispielsweise wird das EBERwerk bei Markt Schwaben 
Anfang 2021 eine Photovoltaik-Freiflächen-Anlage mit 1,5 Me-
gawatt Leistung in Betrieb nehmen. Weitere Freiflächen-Anlagen 
bei Oberlaufing und Nettelkofen befinden sich in der Planungs-
phase. Solche großen Projekte bieten sich für die Bürgerbetei-
ligung an, um die BürgerInnen an den EBERwerk-Erzeugungs-
anlagen in Ihrer Nachbarschaft teilhaben zu lassen und um die 
BürgerInnen als Kunden für weitere Angebote des EBERwerks zu 
gewinnen. Um dies zu ermöglichen, ist die Gründung von Betrei-
bergesellschaften für diese Projekte erforderlich, an denen sich 
neben dem EBERwerk Bürgerenergiegenossenschaften beteili-
gen können (mittelbare Bürgerbeteiligung). In diese Gesellschaf-
ten kann das EBERwerk dann bestehende (bspw. PV-Haus) oder 
neue Anlagen (bspw. PV-Oberlaufing) einbringen. Die Gründung 
von Betreibergesellschaften, die konkret auf die Realisierung und 
den Betrieb des jeweiligen Projekts bezogen sind, bietet weitere 
Vorteile:
3 � Einbindung von wichtigen Projektpartnern (neben Bürge-

renergiegenossenschaften bspw. Projektentwickler oder 
Vermarktungspartner).
3 � Beschränkung der Risiken auf die jeweilige Betreibergesell-

schaft (z.B. Gesellschaft mit beschränkter Haftung).
3 � Zuschnitt der Finanzierung auf das jeweilige Projekt (z.B. Kredi-

te mit der konkreten Anlage als Kreditsicherheit).
3 � Steigerung der Akzeptanz des Projekts (Bürgerbeteiligung).
Die Gründung und Beteiligung an Betreibergesellschaften fällt 
laut Satzung in den Zuständigkeitsbereich der Gesellschafterver-
sammlung des EBERwerks. Dieses Gremium setzt sich aus den 
Vertretern der Kommunen zusammen, in der Regel die ersten 

Bürgermeister. Der Konsortialvertrag zwischen den Kommunen 
regelt, dass die Entscheidungen der Gesellschafterversamm-
lung kein laufendes Geschäft im Sinne des Art. 37 der Gemein-
deordnung für den Freistaat Bayern sind. In der Praxis bedeutet 
dies, dass ein Beschluss der Gesellschafterversammlung erst 
dann vollumfänglich wirksam wird, wenn der Beschluss in den 
kommunalen Gremien der Gesellschafter (Stadt- bzw. Gemein-
derat) mehrheitlich bestätigt wird. In dieser Beschlussvorlage 
soll der Vertreter der Kommune eine Freigabe erhalten, in der 
Gesellschafterversammlung über die Beteiligung des EBERwerks 
an 2 Betreibergesellschaften wirksam abstimmen zu dürfen. Die 
beiden Betreibergesellschaften werden wie folgt beschrieben:
„Bürgerkraftwerk EBERstrom GmbH & Co. KG“  
(Arbeitstitel)
Die PV-Anlage in Haus (Markt Schwaben) befindet sich aktuell im 
Eigentum des EBERwerks. Eine finanzielle Beteiligung der Bürge-
renergie im Landkreis Ebersberg eG (BEG) ist vorgesehen. Hierzu 
soll die Betreibergesellschaft „Bürgerkraftwerk EBERstrom GmbH 
& Co. KG“ (Arbeitstitel) gegründet werden, die gemeinsam vom 
EBERwerk und der BEG getragen wird. Die angestrebte Rechts-
form einer GmbH & Co. KG ermöglicht eine flexible Finanzie-
rungs- und Beteiligungsstruktur. Darüber lassen sich die Risiken 
auf das Projekt begrenzen.
„Regionalstromspeicher Ebersberger Landkreis  
GmbH & Co. KG“ (Arbeitstitel)
Zu einer funktionierenden lokalen Energiewende gehören 
Energiespeicher, welche die Fluktuation der erneuerbaren 
Energiequellen ausgleichen und Ökostrom dann zur Verfügung 
stellen können, wenn er von den Verbrauchern benötigt wird. 
Der Standort der Photovoltaik-Anlage PV Haus bietet sehr gute 
Voraussetzungen für die Errichtung einer Batteriespeicheranlage 
(Platzangebot und Netzanschluss). Aus diesem Grund plant das 
EBERwerk einen Batteriespeicher zu errichten, um den Photovol-
taik-Standort damit deutlich aufzuwerten.

Der vom EBERwerk beauftragte Generalunternehmer zur 
Errichtung der Photovoltaik-Freiflächen-Anlage Haus in Markt 
Schwaben bietet an, am Standort gemeinsam in den vom 
EBERwerk geplanten Li-Ionen-Batteriespeicher zu investieren. 
Vorteilhaft ist, dass der Netzanschluss der Photovoltaik-Anlage 
auch für den Speicher genutzt werden kann.

Aus folgenden Gründen soll eine „Regionalstromspeicher 
Ebersberger Landkreis GmbH & Co. KG“ (Arbeitstitel) zum Halten 
und Betreiben dieses Batteriespeichers gegründet werden:
3 � Erst die Gründung einer Betreibergesellschaft ermöglicht die 

Einbindung des Partners 
3 � Senkung des von der EBERwerk GmbH & Co. KG einzubringen-

den Eigenkapitalanteils durch Einbindung des Partners
3 � Aufbau von Know-How im Batteriespeicher-Segment mit 

erfahrenem Partner ohne große Investition 
3 � Auslagerung von Projektrisiken und Fremdfinanzierung aus 

der EBERwerk GmbH & Co. KG in eigene Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung

Der Batteriespeicher soll in einer gemeinsamen Betreibergesell-
schaft des EBERwerks und des Partners errichtet und betrieben 

 Aus den drei Gemeinderatsgremien der Verwaltungsgemeinschaft 

Sitzung am 14.01.2021 – Auszug aus dem Sitzungsprotokoll

Bei Interesse: Die Original-Niederschriften können in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Aßling eingesehen werden.

3

Verwaltungsgemeinschaft Aßling
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werden. Bei überschaubaren Risiken für das EBERwerk kann 
so das erste Batteriespeicherprojekt im Landkreis realisiert 
werden. Der Partner bietet an, mit ca. 67% den Großteil des 
einzulegenden Eigenkapitals zu stellen und der „Regionalstrom-
speicher Ebersberger Landkreis GmbH & Co. KG“ (Arbeitstitel) 
zudem im Gegenzug für die Nutzungsrechte am Speicher für 
die Dauer von 10 Jahren eine feste jährliche Vergütung zu 
bezahlen. Nach Vorliegen entsprechender Betriebserfahrung 
kann eine Bürgerbeteiligung auch in diesem Projekt in Betracht 
gezogen werden.

Umwelt-Auswirkungen des Beschlusses
Es ergeben sich für die Kommunen keine zusätzlichen positiven 
Umwelt-Auswirkungen, da die betroffenen Umwelt-Projekte 
bereits umgesetzt (PV-Haus) bzw. geplant sind (Batteriespeicher). 
Sie können zwar ohne den vorliegenden Beschluss (Auslagerung 
der Projekte in Tochtergesellschaften) betrieben/umgesetzt 
werden, allerdings mit entsprechenden Auswirkungen für das 
EBERwerk hinsichtlich Finanzierung über Fremdkapital und 
Projektrisiken.

Finanzielle Auswirkungen des Beschlusses
„Bürgerkraftwerk EBERstrom GmbH & Co. KG“ (Arbeitstitel)
Das EBERwerk hat ca. 1 Mio. € in die PV-Anlage Haus investiert. 
Das Projekt kann langfristig mit ca. 70-80 % Fremdkapital finan-
ziert werden. Der verbleibende Eigenkapitalanteil des EBERwerks 
liegt bei ca. 200-300 T€. Durch den vorliegenden Beschluss 
(Auslagerung des Projektes in eine Tochtergesellschaft mit be-
schränkter Haftung) lässt sich die Haftung auf das vom EBERwerk 
eingelegte Eigenkapital begrenzen. Zudem würde sich dieses 
Eigenkapital auf Bürgerenergiegenossenschaften (bspw. 98 T€) 
und das EBERwerk (bspw. 102 T€) aufteilen. Der Beschluss würde 
also dazu führen, dass die Chancen und Risiken der bestehenden 
PV-Anlage Haus künftig anteilig beim EBERwerk verortet sind 
und ein Teil bei den Bürgerenergiegenossenschaften liegt.

„Regionalstromspeicher Ebersberger Landkreis  
GmbH & Co. KG“ (Arbeitstitel)
Der vom EBERwerk geplante Batteriespeicher hat ein Investiti-
onsvolumen von ca. 1 Mio. €. Das Projekt kann langfristig mit ca. 
65 % Fremdkapital finanziert werden. Der verbleibende Eigenka-
pitalanteil des EBERwerks liegt bei ca. 350 T€.

Durch den vorliegenden Beschluss (Auslagerung des Projek-
tes in eine Tochtergesellschaft mit beschränkter Haftung) lässt 
sich die Haftung auf das vom EBERwerk eingelegte Eigenkapital 
begrenzen. Zudem würde sich das Eigenkapital auf den Partner 
(bspw. 230 T€) und das EBERwerk (bspw. 120 T€) aufteilen. Der 
Beschluss würde also dazu führen, dass die Chancen und Risiken 
des Projektes künftig anteilig beim EBERwerk verortet sind und 
ein Teil beim Partner liegt. 
Beschluss:
Die ersten Bürgermeister/die erste Bürgermeisterin der VG-Mit-
gliedsgemeinden oder die zur betreffenden Gesellschafter-
versammlung bestellte Vertretung erhalten das Mandat, über 
Gründung und Beteiligung des EBERwerks an den Betreiberge-
sellschaften 
3 �„Bürgerkraftwerk EBERstrom GmbH & Co. KG“ (Arbeitstitel)
3 �„Regionalstromspeicher Ebersberger Landkreis GmbH & Co. 

KG“ (Arbeitstitel)
und Veräußerung von Anteilen dieser Gesellschaften an Bürge-
renergiegenossenschaften und den Projektentwickler abzustim-

men. Bedingungen für das Mandat über eine positive Abstim-
mung sind:
3 � die Beteiligung der genannten Betreibergesellschaften sind 

mit dem Unternehmensgegenstand (Tätigkeitsfelder) in der 
Satzung des EBERwerks vereinbar,
3 � die Beteiligung an den genannten Betreibergesellschaften 

dient dazu, die Projektrisiken und die Finanzierung der Projek-
te besser steuern zu können,
3 � die Beteiligung an den genannten Betreibergesellschaften ist 

juristisch geprüft worden,
3 � die Beteiligung an den genannten Betreibergesellschaften ist 

für das EBERwerk wirtschaftlich sinnvoll.

Referenzen
Konsortialvertrag zwischen den Gemeinden vom 20.12.2017
Unternehmensgegenstand des EBERwerks gemäß Satzung:
(1)	Unternehmensgegenstand ist die Beteiligung an der EBER-

netz GmbH & Co. KG. Darüber hinaus kann die Gesellschaft im 
Rahmen der Daseinsvorsorge weitere Tätigkeiten in folgenden 
Bereichen aufnehmen: 
a) �Konzeption, Planung, Erstellung und Betrieb von Anlagen 

zur Erzeugung, Verteilung und Speicherung regenerativer 
Energien im Landkreis Ebersberg sowie die Beteiligung an 
solchen Anlagen sowie der Vertrieb der auf diese Weise 
erzeugten Energie, 

b) �Beteiligung an Anlagen zur Erzeugung, Verteilung und 
Speicherung regenerativer Energien, vorwiegend im Land-
kreis Ebersberg, 

c) �Förderung und Ausbau von Elektromobilität im Landkreis 
Ebersberg und 

d)�Konzeption, Planung und Betrieb der Straßenbeleuchtung 
im Landkreis Ebersberg. 

e) �Die Gesellschafter können im Rahmen der Gesellschaf-
terversammlung die Aufnahme weiterer Geschäftsfelder 
beschließen. Die Gesellschaft soll zur Umsetzung Ihrer 
Tätigkeiten mit Dritten, z.B. Bürgergenossenschaft/en so-
wie Stadt- und Gemeindewerken im Landkreis Ebersberg 
zusammenarbeiten.

(2)	Die Gesellschaft kann Geschäfte jeder Art tätigen, die dem Un-
ternehmensgegenstand unmittelbar oder mittelbar dienen. 
Sie kann hierzu insbesondere im Rahmen der Vorgaben der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern Niederlassungen 
im Inland errichten sowie Unternehmen gleicher oder ver-
wandter Art gründen, erwerben oder sich an ihnen beteiligen, 
Teile ihres Geschäftsbetriebs auf Beteiligungsunternehmen 
einschließlich Gemeinschaftsunternehmen mit Dritten aus-
gliedern, Beteiligungen an Unternehmen veräußern, Unter-
nehmensverträge abschließen oder sich auf die Verwaltung 
von Beteiligungen beschränken.� p

3

Die Selbsthilfegruppe für Angehörige  
psychisch kranker Menschen  
trifft sich wieder am Mittwoch, 17. März, 
um 18 Uhr in der Sieghartstraße 21/III in 
Ebersberg. Bitte melden Sie sich unbedingt vor 

Ihrem ersten Besuch an bei Frau Brigitte Weitzer, Telefon: 08092-
12 36, oder per E-Mail: b.weitzer@yahoo.de. 
Weitere Termine für dieses Jahr: 21. April, 19. Mai, 23. Juni, 21. Juli, 
August - kein Treffen, 15. September, 20. Oktober, 17. November 
und 15. Dezember.

Verwaltungsgemeinschaft Aßling
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Landgärtnerei Kellerer
Rosenheimer Straße 14 • 85617 Aßling
Telefon +49 (0) 80 92 / 18 86
Telefax +49 (0) 80 92 / 71 28
E-Mail: info@landgaertnerei-kellerer.de

Öffnungszeiten:
Montag – Donnerstag:  8.30 – 12.30 Uhr und 14 – 18 Uhr
Freitag:  8.30 – 18 Uhr, Samstag: 8.30 – 12.30 Uhr

Wir haben geöffnet

Frühling
Holen Sie sich  

den Frühling ins Haus mit  
unseren bunten Frühlingsblühern 

und vielen, verschiedenen  
Kräutertöpfen 

Wir nehmen Ihre Bestellungen auch gerne  
telefonisch oder per Mail entgegen:

08092 - 18 86  •  info@landgärtnerei-kellerer.de

Praxis für NATURHEILKUNDE
und OSTEOPATHIE
Barbara Kappelsberger
Heilpraktikerin

Sudetenstraße 3, 85567 Grafing

Telefon: 0159 06 190 182
www.barbara-kappelsberger.de

Reitunterricht für Kinder ab 8 
Jahren, Jugendliche und Erwachsene

Mitterweg 31 • 85617 Aßling
E-Mail: info@rvts.de 

Mobil: 0172 / 86 70 00 0

Therapeutisches Reiten
Wir sind eine vom Deutschen Kuratorium 
für Therapeutisches Reiten anerkannte 
Einrichtung.

Voltigieren 
für Kinder ab 6 Jahren

WWW.RVTS.DE
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Bürgermeister Hans Fent
Tel.: 08092 / 81 94 - 45 
Mobil: 0176 / 722 999 07
E-Mail: hans.fent@vg-assling.de

Telefonische Bürgersprechstunde 
Bürgermeister Fent erreichen Sie telefonisch  
montags von 9 - 10 Uhr und donnerstags von 16 - 17 Uhr. 

 Aus dem Gemeinderat
 
Sitzung am 19.01.2020 – Auszug aus dem Sitzungsprotokoll

Bei Interesse: Die Original-Niederschrift kann in der Geschäftsstelle 
der Verwaltungsgemeinschaft Aßling eingesehen werden.

Bauanträge

Antrag auf Nutzungsänderung von privatem Wohnraum  
zu Büroräumen auf Fl.Nr. 96/4 Gemarkung Aßling in Aßling, 
Martermühle
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zu. Die 
Stellplätze sind auf der Grundlage der gemeindlichen Satzung 
nachzuweisen.

Antrag auf Baugenehmigung zur Aufstockung eines  
Wohngebäudes auf Fl.Nr. 498 Gemarkung Aßling in Aßling, 
Bahnhofstraße
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag in der 
vorliegenden Form einschließlich der erforderlichen Befreiungen 
von den Festsetzungen des Bebauungsplanes zu.

Antrag auf Baugenehmigung zum Neubau einer Hack
schnitzellagerhalle mit Heizung und Garage auf Fl.Nr. 923 
Gemarkung Loitersdorf in Obereichhofen
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zu.

Antrag auf Baugenehmigung zum Bau einer Doppelgarage 
auf Fl.Nr. 105 Gemarkung Aßling in Wollwies
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zu.

Vollzug der Bayerischen Bauordnung (BayBO)
Erlass einer Satzung über abweichende Maße der Abstands-
flächentiefe
Zum 01.02.2021 soll die neue Bayerische Bauordnung in Kraft 
treten. Unter anderem enthält die Novellierung eine Neufassung 
des Abstandsflächenrechts mit massiven Änderungen. Die vom 
Landesgesetzgeber geplanten Abweichungen zum bisherigen 
Recht bedeuten eine grundsätzliche Verkürzung der Abstandsflä-
chentiefe. Der politischen Intention nach soll damit ein Zusam-
menrücken der Baukörper (Nachverdichtung) in der künftigen 
Ortsentwicklung flächensparend ermöglicht werden. Den Kom-
munen wurde aber gleichzeitig die Möglichkeit zur Festlegung 
abweichender Abstandsflächentiefen per Satzung gegeben, 
wenn sie dies zur Verbesserung oder Erhaltung der Wohnqualität 
und ferner zur Sicherung notwendiger Flächen von Nebenanla-
gen für erforderlich halten. Um Gesetzeslücken zu vermeiden, 
ist sie mit Bekanntmachung zum 01.02.2021 in Kraft zu setzen. 
Der von der Verwaltung auf Grundlage des Satzungsmusters des 
Bayerischen Gemeinde- und Städtetags vorbereitete Satzungs-
entwurf für die „Satzung der Gemeinde Aßling über abweichen-

de Maße der Abstandsflächentiefe“ wurde dem Gemeinderat 
vorgelegt und vorgelesen. Nach Beratung im Gremium macht die 
Gemeinde Aßling von dieser Befugnis Gebrauch und erlässt im 
eigenen Wirkungskreis folgende örtliche Bauvorschrift.
Beschluss:
Der Gemeinderat genehmigt die von der Verwaltung vorbereite-
te „Satzung der Gemeinde Aßling über abweichende Maße der 
Abstandsflächentiefe“. Die Satzung tritt am 01.02.2021 in Kraft.
Die Satzung wurde in die Homepage der VG Aßling eingestellt.

Einheitliche Elternbeiträge für die Kindertageseinrichtungen 
„Haus für Kinder St. Georg“ der Pfarrkirchenstiftung Aßling, 
„AWO Kinderhaus Aßling“ der Arbeiterwohlfahrt Kreisver-
band Ebersberg e. V. und „Berger Spatzennest“ der Gemein-
de Aßling für das Kindergartenjahr 2021/2022

Einheitliche Elternbeiträge
In der Gemeinderatssitzung am 04.02.2020 wurden die nach-
folgend in der Tabelle aufgezeigten Elternbeiträge ab dem 
01.09.2020 für die drei Kindertageseinrichtungen in der Gemein-
de Aßling für das Kindergartenjahr 2020/2021 beschlossen.

Beschluss: Die in der Tabelle aufgezeigten Elternbeiträge gelten 
auch für das Kindergartenjahr 2021/2022.

Anpassung des freiwilligen Zuschusses der Gemeinde Aßling
Ebenfalls in der Gemeinderatssitzung am 04.02.2020 hat der Ge-
meinderat dem freiwilligen monatlichen Zuschuss von 20 € pro 
Kind/Monat für alle drei Kindertageseinrichtungen zugestimmt. 
Es wurde festgelegt, dass die Entscheidung über die Höhe 
des freiwilligen monatlichen Zuschusses zusammen mit dem 
Beschluss über die Höhe der Elternbeiträge jährlich vom Gemein-
derat entschieden wird.
Beschluss: 
Der freiwillige monatliche Zuschuss von 20 € pro Kind/Monat gilt 
auch für das Kindergartenjahr 2021/2022.

Gemeindliche Finanzverwaltung

BgA (Betrieb gewerblicher Art) Wasserversorgung;  
Beschluss über die Verwendung des Jahresergebnisses  
für das Wirtschaftsjahr vom 01.01.2019-31.12.2019
Soweit ein Gewinn entsteht, wird dieser für den Ausgleich ge-
gebenenfalls vorhandener Fehlbetragsvorträge verwendet. Darü-
berhinausgehende Gewinne werden phasengleich der Rücklage 
für Investitionen zugeführt. Falls ein Verlust entsteht, wird dieser 
– soweit möglich – aus der Gewinnrücklage abgedeckt. Darüber-
hinausgehende Verluste werden durch den Träger phasengleich u

Stunden-
kategorie Kindergarten Kindergarten 

abzgl. Zuschuss Krippe

1-2 –  190,00 €

2-3 –  215,00 €

3-4 100,00 € –  240,00 €

4-5 110,00 € 10,00 € 265,00 €

5-6 120,00 € 20,00 € 290,00 €

6-7 130,00 € 30,00 € 315,00 €

7-8 140,00 € 40,00 € 340,00 €

8-9 150,00 € 50,00 € 365,00 €

9-10 160,00 € 60,00 € 390,00 €

Aßling
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85617 Aßling • Pörsdorf 40 
Telefon 0 80 92 / 46 71 • Fax 0 80 92 / 3 18 22

www.zimmerei-einzinger.de

C  Suche: Grundstücke, Häuser und Wohnungen zur 
Selbstnutzung und Kapitalanlage für Kunden 

C  Suche: Bauträgergrundstück für DHH/MFH

Nutzen Sie meine Erfahrung, um den 
besten Preis für Ihre Immobilie  

zu erzielen. 

Ich freue mich auf Ihren Anruf !

q Passende Käufer
q Marktgerechte Preise
q Zufriedene Kunden
q Vollservice vom Auftrag  

bis zum Notartermin

Elisabeth Bechler-Neugart
Telefon: 08106 - 24 87 90 • Mobil: 0171 - 586 32 63
E-Mail: bn@bnimmo.de • Web: www.bnimmo.de

GUTSCHEIN
für eine 

M
arktpreis-Einschätzung

©

erfrischend

anders

seit  
mehr als  
25 Jahren

4BN Immobilien e.K. Vaterstetten
Elisabeth Bechler-Neugart 

Ihre Partnerin für Immobilien-Verkauf und -Vermietung seit 1994

BN_02-21.indd   1BN_02-21.indd   1 07.01.21   09:5507.01.21   09:55

Automobile 
Deininger
Obereichhofen 6
85617 Assling

Tel. 08092-9768
www.automobile-deininger.de

IHR AUTO WIRD 
ES IHNEN DANKEN!

Automobile 
Deininger
Obereichhofen 6
85617 Assling

Tel. 08092-9768
www.automobile-deininger.de

IHR AUTO WIRD 
ES IHNEN DANKEN!

Obereichhofen 6
85617 Aßling

Tel. 08092 - 97 68
www.automobile-deininger.de

 

  

85617 Lorenzenberg / Aßling - Aiblinger Str. 12 - Telefon: 0 80 92 / 62 47

info@schreiner-in-lorenzenberg.de - www.schreiner-in-lorenzenberg.de

seit über 150 JahrenWir geben Ihren (T)Räumen Gestalt
  Individueller Innenausbau
 Möbel & Schränke aller Art
 Küchen und Badmöbel
 Büroeinrichtungen 

 Haustüren & Innentüren
  Fenster in Holz, Holz-Alu & Kunststoff

 Holzböden & Parkett
 Altbausanierung

86 0 81 - 0
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ausgeglichen. Das Jahresergebnis stellt sich wie folgt dar:
2019: Jahresverlust in Höhe von EUR 45.533,84.

Der Jahresverlust wird phasengleich durch die Gemeinde Aßling 
ausgeglichen.
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt dem phasengleichen Aus-
gleich des Verlusts 2019 zu.

BgA (Betrieb gewerblicher Art) Gemeindesaal; Beschluss 
über die Verwendung des Jahresergebnisses für das Wirt-
schaftsjahr vom 01.01.2019-31.12.2019
Soweit ein Gewinn entsteht, wird dieser für den Ausgleich ge-
gebenenfalls vorhandener Fehlbetragsvorträge verwendet. Darü-
berhinausgehende Gewinne werden phasengleich der Rücklage 
für Investitionen zugeführt. Falls ein Verlust entsteht, wird dieser 
– soweit möglich – aus der Gewinnrücklage abgedeckt. Darüber-
hinausgehende Verluste werden durch den Träger phasengleich 
ausgeglichen.
Das Jahresergebnis stellt sich wie folgt dar:

2019: Jahresverlust in Höhe von EUR 27.567,65.
Der Jahresverlust wird phasengleich durch die Gemeinde Aßling 
ausgeglichen.
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt dem phasengleichen Aus-
gleich des Verlusts 2019 zu.

Informationen

Abholzyklen Wertstoffcontainer;
Sebastian Brilmayer, dritter Bürgermeister;  
E-Mail vom 14.01.2021
Die E-Mail wurde vorgelesen. Im November 2020 wurde dem 
Gemeinderat eine Übersicht „Wertstoffsammelstellen in der 
Gemeinde Aßling“ mit Kostenzusammenstellung für Reinigung 
zur Kenntnis gebracht. Herr Brilmayer bemängelt, dass die 
Entleerung der Container nach seiner Beobachtung generell 
nicht in den aufgezeigten Zyklen stattfindet und deshalb von 
Seiten der Verwaltung nachgeforscht werden soll. Er beobachtet 
seit geraumer Zeit, dass die Container an den Wertstoffinseln 
regelmäßig überfüllt sind. Die Wertstoff-/Abfallwirtschaft regelt 
grundsätzlich der Landkreis. Ein Telefongespräch mit dem Land-
ratsamt Ebersberg, Abfallwirtschaft ergab, dass hier zwischen 
Vertragspartnerschaft mit der einen Firma (Papier/Pappe) und ei-
ner Abstimmungspartnerschaft mit einer anderen Firma (duales 
System, Verpackungen, Recycling, vormals grüner Punkt), die mit 
verschiedenen Subunternehmern arbeitet, zu unterscheiden ist. 
Trotzdem, so die Geschäftsstelle der VG Aßling, werden Verbesse-
rungsmöglichkeiten gesehen: Aufstellen zusätzlicher Container 
oder Abzug von nicht regelmäßig genutzten Kleidercontainern. 
Auch könnten an den frequentierten Wertstoffinseln in kurzen 
Sätzen Hinweise mit den Öffnungszeiten des Wertstoffhofes 
angebracht werden.

Verlegung und Neugestaltung des Aßlinger Weihnachts-
marktes
Aufgrund eines Antrages der UNL-Fraktion vom 07.10.2020 
wurde dieses Thema im Gemeinderat am 27.10.2020 behandelt. 
Frau Veronika Riesch, Gemeinderatsmitglied, schlägt vor, dass 
ein entsprechender Arbeitskreis nicht nur aus Gemeinderats-
mitgliedern bestehen sollte, sondern auch Vereine/Institutionen 
und Bürger mit einbezogen werden sollten. Sie erklärt sich be-
reit, zeitnah einen Text bzw. Aufruf für die März-VG-Nachrichten 
zu verfassen.� p

u

Jagdgenossenschaft: Rehessen „to-go“
Aufgrund der Corona-Pandemie ist es derzeit leider nicht mög-
lich, eine ordentliche Versammlung der Jagdgenossenschaft Aß-
ling durchzuführen. Das damit traditionell verbundene Rehessen 
fällt damit leider auch aus. Trotzdem möchten sich die Aßlinger 
Jagdpächter bei den Jagdgenossen für die gute Zusammenarbeit 
mit einem „Rehessen-zum-Mitnehmen“ bedanken. 

Am Samstag, dem 27. März, können die Jagdgenossen 
von 18 bis 20 Uhr bei der Wirtin in Steinkirchen ihr Rehragout 
abholen. Um möglichst Verpackungsmüll zu vermeiden, bitten 
wir darum, Töpfe und Schüsseln für Ragout und Knödel selbst 
mitzubringen. Auch hier gelten natürlich die gängigen Hygiene-
vorschriften (FFP 2-Maskenpflicht sowie Abstandsregeln). Sollten 
die Corona-Vorschriften diese Aktion nicht zulassen, werden wir 
die Absage zeitnah über die Tageszeitungen veröffentlichen.

Großes Dankeschön an alle  
Schulranzenspender
Vor einem Jahr wurde die Aktion „Ranzen gegen Armut „ gestar-
tet. Wo Armut herrscht, da geben die Menschen ihr Geld zuerst 
für Nahrungsmittel aus. Wenn dann noch was übrig bleibt, 
kaufen sie Kleidung und Medizin. Für die Schulausstattung der 
Kinder bleibt kein Geld übrig. Deshalb wollen wir mit dieser 
Aktion die Kinder unterstützen, verbunden mit der Hoffnung 
ihnen damit eine Freude zu bereiten und den Weg zu Bildung zu 
erleichtern.

100 Schulranzen konnten im Laufe des letzten Jahres an die 
Organisation GAIN (www.gain-germany.org) weitergeleitet wer-
den. Von dort aus gehen sie mit Hilfstransporten in die verschie-
densten Länder.

Für die Unterstützung dieser Aktion sagen wir ein Herzliches 
Dankeschön an alle Spender. Schulranzen können weiterhin bei 
Luise Braun in Aßling, Breite Wiese 25, abgegeben werden.

Wasserversorgung der Gemeinde Aßling – 
Zählerwechsel
Ab 1. März werden im Gemeindegebiet turnusgemäß Wasser-
zähler (nach Ablauf der Eichfrist) gewechselt. Unser Mitarbeiter 
kann sich mit einem Dienstausweis legitimieren. Für Fragen steht 
Ihnen Frau Sedlmeier 08092-8194-55 zur Verfügung.

Hans Fent, Erster Bürgermeister

Aßling

Schick, originell und  
noch lange funktionstüchtig:  

so präsentieren sich die gespendeten Schulranzen.
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Das neue Baby bekommt Besuch
Das Baby ist da! Mit der Geburt eines (weiteren) Kindes beginnt 
eine aufregende und neue Lebensphase mit vielen schönen 
Momenten, aber auch eine Zeit der Herausforderungen und der 
Neuorientierung für alle Familienmitglieder.
Unterstützung finden die jungen Eltern auch bei der Koordinie-
renden Kinderschutzstelle (KoKi), eine Initiative, die beim Land-
kreis angesiedelt ist. Insgesamt 14 Landkreisgemeinden, unter 
anderem Aßling, haben sich dieser Initiative angeschlossen.

Frischgebackenen Eltern in diesen Gemeinden bekommen 
eine Karte, auf der sie vermerken können, ob sie den - natürlich 

kostenlosen - Besuch einer 
Beraterin des Programms „Hallo 
kleiner Ebersberger“ wünschen. 
Bei einem Besuch bringt die 
Beraterin Frau Veronika Brack-
hane als Willkommensgeschenk 
einen praktischen Rucksack mit. 
Der enthält wichtige Informatio-
nen wie die Liste der Kinderbe-
treuungseinrichtungen der Ge-
meinde sowie ein Kinderbuch, 
Babysöckchen und viele weitere 
Informationsbroschüren.
Eltern von Neugeborenen 
(unter einem Jahr), die keinen 
Besuch wünschen, können den 

Rucksack auch bei der Gemeinde Aßling abholen.
Das Jahr 2020 war in vielerlei Hinsicht spannend, herausfor-

dernd und sogar auch erfreulich. Coronabedingt konnte Frau 
Brackhane die Eltern erst ab dem Mai besuchen. Natürlich unter 
Einhaltung aller Hygiene-und Schutzmaßnahmen ließen sich im 
gemeinsamen Gespräch so manche Fragen rund um das Leben 
mit einem Baby klären. 

Im letzten Jahr wurden in der Gemeinde Aßling 49 Kinder 
geboren. Trotz Corona haben insgesamt 12 Familien das Informa-
tionsangebot der KoKi genutzt.

Dazu meint Landrat Robert Niedergesäß: „Ich freue mich, dass 
wir auch in Zeiten der Corona Pandemie viele neue Landkreisbür-
ger persönlich willkommen heißen und den Familien wertvolle 
Hinweise und Informationen auch für diese besondere Zeit 
zukommen lassen konnten. Mir persönlich und allen teilnehmen-
den Gemeinden ist wichtig, dass im Landkreis Ebersberg keine 
Familie alleine gelassen wird“.

 

„Vanuatu – Worauf bauen wir?“
Herzliche Einladung an alle Frauen  

zur ökumenischen Feier des Weltgebetstags 
am Freitag, 5. März, um 19 Uhr 

in der katholischen Kirche St. Georg in Aßling. 
Bitte mit vorheriger Anmeldung im Pfarrbüro:  

Tel. 08092/4512 oder per E-Mail: pv-assling@ebmuc

In über 120 Ländern feiern Frauen jedes Jahr den Weltgebetstag 
am ersten Freitag im März. Ökumenisches Miteinander wird 
dabei seit Jahrzehnten ganz selbstverständlich gelebt. Auch 
in Aßling hat die ökumenische Feier zum Weltgebetstag ihren 
festen Platz im Kalender. Dieses Jahr kann wegen der geltenden 
Corona-Vorschriften die Feier nicht in gewohnter Weise stattfin-
den. Wir laden Euch deshalb zu einer gemeinsamen Andacht in 
die katholische Kirche ein. Dort können wir die erforderlichen 
Hygieneregeln gut einhalten.

Dieses Jahr steht „Vanuatu“ im Mittelpunkt. Vanuatu ist ein 
kleiner Inselstaat im Südpazifik, der durch den Klimawandel in 
großer Gefahr ist. Die Inseln sind durch den steigenden Meeres-
spiegel bedroht. 

Wer nicht zur Andacht in die Kirche kommen kann, hat die 
Möglichkeit, von zu Hause aus am WGT teilnehmen. Der Sender 
Bibel TV (www.bibeltv.de/empfang) überträgt am Freitag, 5. 
März, um 19 Uhr einen ökumenischen Gottesdienst zum Weltge-
betstag, genauso finden Sie die Übertragung auf verschiedenen 
Social Media-Portalen sowie unter www.weltgebetstag.de.

Die Anmeldungen für das neue 
Krippen- und Kindergartenjahr 
laufen bereits. Informationen zur 

Anmeldung finden Sie auf der Homepage der Verwaltungsge-
meinschaft Aßling (www.vg-assling.de). Informationen zum 
Haus für Kinder St. Georg finden Sie unter www.erzbistum- 
muenchen.de/kinder/kitas/haus-fuer-kinder-st-georg- 
assling. Demnächst wird dort auch ein Video mit Einblicken in 
die Gruppen sowie kurze Vorstellungen der Erzieherinnen zu 
finden sein. Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen. 

Unsere Weihnachtsbastelaktion war ein voller Erfolg. Der 
Elternbeirat konnte einen Beitrag an die Jugendpflege Aßling 
spenden. Dafür können zwei Judoanzüge gekauft werden. Vielen 
Dank an die vielen BastlerInnen und KäuferInnen!

Frau Brackhane berät die frisch-
gebackenen Eltern und bringt 
Infomaterial und Geschenke mit.

Aßling

Neubürgerempfang abgesagt
Leider müssen wir den für den 6. März 
geplanten Neubürgerempfang wegen der 
Pandemie-Vorschriften absagen. Sobald 
wir diesen nachholen dürfen, werden wir 
Sie informieren. � Bleiben Sie Gesund!

Aktion Rumpelkammer fällt  
heuer leider aus

Da uns das Virus verbunden mit den strengen Regeln immer 
noch fest im Griff hat, muss leider auch heuer wieder die Aktion 
Rumpelkammer entfallen. Ob unsere anderen Aktionen dieses 
Jahr stattfinden können, wissen wir jetzt noch nicht, aber da 
werden wir Sie auf dem Laufenden halten. Bis dahin bleiben Sie 
gesund!� Die katholische Landjugend Aßling
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Großzügige Spende an First Responder
Vielen Dank an die Bäckerei Mayr in Aßling für die großzügige 
Spende in Höhe von 1.500,- Euro. Der First Responder in Aßling 
ist eine rein freiwillige Leistung der Feuerwehr, die sich aus-
schließlich auf ehrenamtliches Engagement stützt. 

Da unser Responder keine Pflichtaufgabe nach dem bayrischen 
Feuerwehrgesetz ist, läuft die Finanzierung über Spenden mit 
finanzieller Unterstützung durch die Gemeinde Aßling. Darum 
freuen wir uns ganz besonders über solch anerkennende Gönner 
unserer ehrenamtlichen Kräfte. Diese Gelder sind zweckgebun-
den und werden beispielsweise für Einsatzkleidung, medizini-
sche Geräte und Verbrauchsmaterial eingesetzt.

Mehr informationen rund um die Freillige Feuerwehr Aßling 
finden Sie im Internet unter www.feuerwehr-assling.de

BÜCHERLADEN
lesen   schreiben   basteln   schenken

Öffnungszeiten: von 9 - 13 Uhr  
und 15 - 18 Uhr, Sa 9 - 13 Uhr
Und hier rund um die Uhr:

www.buecherladen-assling.de
1 Mio. Bücher portofrei am nächsten Tag bei uns im Abholfach !

BÜCHERLADEN AßLING
Bahnhofstraße 25 • 85617 Aßling
Tel: 0 80 92 - 85 27 22  
oder 0178 - 110 29 68

Das clevere Audio-
system für Kinder 
ab 3 Jahren, die 
Geschichten und 
Lieder hören wollen, 
wo und wie sie 
möchten.

OSTERN
Alles was dazu gehört, gibt ś bei uns:

Jetzt  
bei uns 
testen!

Nester, Hasen, Küken,  
Eier (Styro, Pappe, Kerzen, Acryl),  

Deko, Eierfarben,  
Osterfähnchen, Karten  

und viele, schöne  
Bastel- und Geschenk- 

Ideen

Scheckübergabe in der Bäckerei Mayr: „First Responder“-Leiter 
Stefan Peetz freut sich über die tolle Spende.

Öffnungszeiten: Dienstag - Freitag: 9-12 Uhr und 5-18 Uhr

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 
 
 
 
Sehr geehrte(r) …., 
unser Brillenglaslieferant GALAXA führt regelmäßig Studien 
durch, um seine Produkte stetig weiter zu optimieren. Für die 
Gleitsicht-Studie 2021 wurden uns exklusiv in der Region  
100 Teilnahmeplätze zur Verfügung gestellt.  
 

Machen Sie mit! Als Tester erhalten Sie das Premium- 
Gleitsichtglas QP Initia von GALAXA mit über 260,- €  
Test-Vorteil!* Die Teilnehmerzahl ist seitens des  
Herstellers begrenzt. Sichern Sie sich noch heute  
einen der limitierten Plätze! 
  

Das innovative HighTech-Gleitsichtglas aus der Schweiz 
wird von uns perfekt auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt und  
verspricht guten Seh-Komfort. Lassen Sie sich diese  
Gelegenheit nicht entgehen. 
 

Wir freuen uns auf Sie. 
 
 
 
 
Ihre Petra Pipahl 
 
PS: Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin  
für die Augenglasbestimmung. 
 

 

 

* Preisvorteil für ein Paar Premium-Gleitsichtgläser gegenüber 
   der UVP des Herstellers www.galaxa.de. Nähere Informationen und  
   Teilnahmebedingungen auf der beiliegenden Karte. 

Optik Pipahl | Bahnhofstraße 19 | 85617 Aßling 

Frau Mustermann 
Musterstraße 1 
12345 Musterstadt 

 

Inh.: Petra Pipahl
Bahnhofstraße 19
85617 Aßling

Tel. 08092-708367 
www.optik-pipahl.de

Unsere aktuellen Öffnungszeiten:  
Di - Fr  9.00 bis 12.00 Uhr 
 15.00 – 18.00 Uhr

Februar 2021

QUANT® Premium Gleitsichtgläser  
zum sensationell günstigen Testpreis! 

Testträger gesucht.
Jetzt Teilnahme sichern  
und über 260,- sparen!

SWISS MADE 
PREMIUM QUALITY

Technisch innovative High-
Tech-Gleitsichtgläser aus der 
Schweiz, von uns perfekt auf 
Ihre Bedürfnisse abgestimmt, 
versprechen guten Seh-Kom-
fort. Testen Sie jetzt das 
Premium-Gleitsichtglas QP 
Initia von GALAXA!

Ihre Vorteile
h Optimierte, breite Sehbereiche.
h	Dämmerungs- und nachtsichtoptimiert.
h	Fachberatung, individuelle Anfertigung.
h		inkl. DURONIUM UV-Veredelung:
 Kratzfest, antireflektierend, antistatisch, 
 fettabweisend, wasserabweisend.

Inh.: Petra Pipahl
Bahnhofstraße 19
85617 Aßling

Tel. 08092-708367
www.optik-pipahl.de
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Virtueller Rundgang im�   -Kinderhaus
Nachdem es in diesem Jahr keinen Tag der offenen Tür in der Ge-
meinde Aßling geben wird, haben wir uns vom AWO Kinderhaus 
Aßling etwas Besonderes einfallen lassen. Für alle Interessierten 
gibt es auf unserer Internetseite www.awo-kv-ebe.de/khas 
einen virtuellen Rundgang durch unser AWO Kinderhaus Aßling. 
Der Einblick in unser Haus  führt durch unsere Kindergarten- und 
Krippengruppen und zeigt unseren naturnahen Garten von 
oben. Wir wünschen viel Spaß dabei! 

Aßling

Neues aus dem Berger Spatzennest
Wie die anderen Einrichtungen auch, haben wir seit 16. Dezem-
ber Notbetreuung in unserem Kindergarten. Damit die berufs-
tätigen Eltern entlastet sind, die auch keine weiteren Möglich-
keiten zur Betreuung haben, werden zurzeit 18 Kinder betreut. 
Wir wollen uns vor allem bei den Eltern bedanken, die dies 
organisatorisch bewältigt haben, ihre Kinder zu Hause zu lassen. 
Wir hoffen, dass die „Inzidenzzahl“  wieder sinkt, damit alle Kinder 
bald wieder in den Kindergarten gehen können. Darauf freuen 
wir uns sehr!

Leider kann auch in diesem Jahr kein „Tag der offenen Tür“ 
stattfinden. Die Anmeldung kann ab sofort über die Home-
page der Gemeinde Aßling durchgeführt werden. Auf unserer 
Homepage www.kindergarten-lorenzenberg.de können Sie die 
Räumlichkeiten, das Personal und das Konzept kennenlernen. 
Wir sind ein kleiner kommunaler Kindergarten, der Platz für zwei 
Gruppen mit je 25 Kindern von 3-6 Jahren bietet und indem sich 
die Kinder durch die familiäre Atmosphäre leicht zurechtfinden 
und geborgen fühlen. Unser Leitsatz lautet: „Fröhlich sein, Gutes 
tun und die Spatzen pfeifen lassen“; „Fröhlich sein“ – die Kinder 
fühlen sich geborgen und finden ein zweites Zuhause, können in 
ihrer Persönlichkeit sein, so wie sie sind; „Gutes tun“ – die Kinder 
lernen durch verschiedene Projekte (Ecuadorprojekt, „Geschenk 
mit Herz), dass auch die Welt um uns herum wichtig ist und 
es gut ist, auch für andere zu sorgen, „und die Spatzen pfeifen 
lassen“ – bei uns wird täglich gesungen und musiziert. Gruppen-
übergreifend haben wir den „Spatzenchor“, der die verschiede-
nen Kindergartenfeste musikalisch mitgestaltet. Außerdem legen 
wir besonderen Wert auf die musikalische Frühförderung mit 
unserem „Musikita“-Projekt.

Bei Fragen können Sie sich gerne telefonisch (08092-336966) 
über unsere Einrichtung an uns wenden. Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf! � Das Team vom Berger Spatzennest

Karens Büchertipps
Pierre Martin: Madame le Commissaire
Lust auf einen Ausflug in die Provence? Ewig 
schönes Wetter, entspanntes savoir-vivre und, be-
vor es langweilig wird, ein spannender Kriminal-
fall. Genau das Richtige, wenn die „Draußen-Sai-
son“ noch etwas auf sich warten lässt. „Madame 
le Commissaire“ gewinnt immer mehr Freunde 
beziehungsweise LeserInnen, seit sie aus Paris in 
die Provinz gezogen ist und dort gleich den Fall des „verschwun-
den Engländers“ gelöst hat. Es ist ein echtes Lesevergnügen, sie 
beim Ermitteln zu begleiten, ganz ohne Klamauk und (zuviel) 
Brutalität und doch immer ordentlich spannend. Im Juli kommt 
Band acht – Zeit genug die ersten sieben zu lesen und den 
Ausflug in die Sonne zu genießen. Pierre Martin ist ein deutscher 
Autor, der unter Pseudonym schreibt.� Knaur je 10,99 €

Friedbert Stohner: Ich bin hier bloß der Teddy
Lotti heißt der hübsche kleine Teddy aus grü-
nem Lodenstoff, der aus Mathildas Rucksack 
verschwunden ist. Aber nach einer Woche voller 
Tränen ist Lotti plötzlich wieder da. Ein Rätsel 
des Alltags, aber in diesem Fall eins mit Auflö-
sung, denn Lotti ist nicht nur hübsch, sondern 
kann auch sprechen. So kann sie ihre Besitzerin 
und auch die geneigten (Vor-)Leser*innen 

über die Geschehnisse der letzten Woche aufklären. Es hat alles 
ganz harmlos angefangen und dann… „Warte erst bis ganz zum 
Schluss, bevor Du auf jemand sauer bist“ sagt Lotti. Ein Familien-
buch für Menschen ab sechs Jahren. � Hanser, 12 €

Bernardine Evaristo: Mädchen, Frau, etc. 
Bernardine Evaristo ist über sechzig, Professorin in London und 
die erste Woman of Colour, die den Booker-Preis gewonnen 
hat (2019). Ihr preisgekrönter Roman „Mädchen, Frau, etc“ ist 
jetzt in deutscher Übersetzung erhältlich. Ich muss sagen, es 
ist ein Glück, dieses Buch zu lesen. Eine nicht 
allzu üppige Rahmenhandlung umspannt ein 
abwechslungsreiches Kaleidoskop weiblicher, 
farbiger, britischer Leben. So unglaublich frisch 
geschrieben, als sei hier eine Studentin und nicht 
die Professorin am Werk. Dabei so weise formu-
liert, dass ein paar Zeilen mit nur je einem Wort 
großen Eindruck machen und uns den ganzen 
Tag was zu denken geben können. � Tropen, 25 €

Patrick Rohr: Die neue Seidenstraße – Chinas Weg  
zur Weltmacht – Eine fotojournalistische Reise
China – ein Thema, das uns alle nicht kaltlassen kann, auch 
jenseits des Virus. Und nicht zuletzt weil gerade jetzt gut sicht-
bar wird, was es bedeutet, wenn Handelswege unterbrochen 
sind. Handelswege wie die Seidenstraße oder eben jene von Xi 

Jinping ausgerufene weltumspannende Ro-
ad-and-Belt-Initiative. Deren Eurokorridor durch 
China, Kirgisistan, Türkei, Rumänien, Ukraine, 
Polen folgt der Band „Die neue Seidenstraße – 
Chinas Weg zur Weltmacht“. Viele Bilder und viel 
kluger Text, ungefähr wie eine arte-Doku zum 
Lesen und Blättern.� orell füssli, 36 €

Der Spatzenchor beim 
20-jährigen Jubiläum
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Aßling

Die Menschen „hinter“ der Tafel
Bei der Tafel dreht sich alles um Lebensmittel –  und um 
Menschen. Woche für Woche werden noch einwandfreie 
Lebensmittel davor bewahrt, in die Tonne zu wandern, 
und landen stattdessen in den Körben der Tafelkunden, 
die sich darüber freuen. Dieses sinnvolle Umleiten von „überflüs-
sigen“ Lebensmitteln dorthin, wo sie gebraucht werden, ist das 
Prinzip, das die fleißigen Hände „hinter“ der Tafel antreibt. So z. B. 
Kathi, die seit September 2020 dabei ist und am Freitagvormittag 
bei der Vorbereitung der Lebensmittel für die Ausgabe hilft. Und 
sie fügt hinzu: „Die Arbeit bei der Tafel macht mir Spaß, weil sie so 
anders ist als meine ‚Erwerbsarbeit‘ und ich in einem netten Team 
mit Menschen arbeite, die sich gerne engagieren.“ 

Da ist auch Rudi, der seit Weihnachten 2018 als Fahrer für die 
Tafel tätig ist und den quasi der Weihnachtsgedanke vor dem 
Hintergrund der besonders an Feiertagen Konjunktur habenden 
Verschwendung bei seiner Arbeit für die Tafel antreibt: „Gute Le-
bensmittel, die teilweise in Massen (vor allem zur Weihnachtszeit 
und zu den Feiertagen) ansonsten vernichtet würden, können 
durch den Einsatz der Tafeln weiter verwendet werden und 
tragen dazu bei, Hilfsbedürftigen (Familien) zu helfen.“ Als positiv 
empfindet er auch, dass bisweilen „Asylsuchende ehrenamtlich 
für die Tafel arbeiten“, denn dies sei ja sehr förderlich für deren 
„Integration in unsere Gemeinde bzw. in Deutschland“. 

Susanne ist schon seit 2015 dabei und mittlerweile auch im 
Vorstand tätig, wo sie mit Ihren VorstandskollegInnen die Arbeit 
im Hintergrund koordiniert, wie z. B. welche Waren und in wel-

chen Mengen wo abgeholt und wie verteilt werden, und was mit 
den Lebensmitteln passiert, die selbst bei der Tafel am Ende noch 
übrig sind. Sie ist überzeugt, „es gibt kaum etwas, aus dem man 
nicht noch was machen kann. Bei der Tafel bekommen wir oft 
Waren, die noch wunderbar sind, nur halt über dem MHD. Oder 
Obst und Gemüse, das nicht der Norm entspricht – schmecken 
tut es trotzdem.“ In einem tollen Team Gutes bewegen, das erfüllt 
alle drei in ihrer Arbeit bei der Aßlinger Tafel. 

Das Team der Aßlinger Tafel sucht laufend HelferInnen 
und FahrerInnen, die sich gerne ein paar Stunden im 
Monat ehrenamtlich engagieren wollen. Entweder beim 
Abholen der Waren, beim Sortieren oder beim Ausgeben 
an die Kunden. Melden Sie sich gerne bei 

Susanne Dorsch unter 0176 / 21319468 oder  
schreiben Sie an: asslinger-tafel@gmx.de

Wichtiger Team- 
Helfer: das Auto der 
Aßlinger Tafel, mit 
dem Lebensmittel 
dort abgeholt wer-
den können, wo sie 
gerade angeboten 
werden.

WWW.BICHLER-KFZ-GMBH.DE

Bei uns 
bekommen Sie den 
Rundum-Service 

für Ihr Auto.

Sie haben einen Unfall oder eine Panne mit Ihrem Auto?
Wir sind für Sie da und helfen Ihnen!

Wir schleppen Ihr Fahrzeug ab, beraten Sie ausführlich und reparieren es fachgerecht in unserer Werkstatt/Lackiererei.

Folgende Leistungen erhalten Sie bei uns:
1 Abschleppen bzw. Hol- und Bringservice
1 Werkstatt-Ersatzwagen
1 exakte Schadenskalkulation gem. DAT
1 Top-Qualität zu fairen Preisen
1 Unterstützung bei der Abwicklung gegenüber Versicherungen
1 Beauftragung eines Sachverständigen
1 fachgerechte Reparatur durch unser qualifi ziertes Personal

3 Reparatur aller Fahrzeugtypen
3 Hagelschaden-Instandsetzung
3 TÜV-Instandsetzung

3 Abgasuntersuchung
3 Getriebereparatur
3 Klimaanlagen-Service

3 Reifen und Felgen
3 Unfallinstandsetzung
3 Fahrzeuglackierung

3 Smart Repair
3 Achsvermessung
3 Hol- und Bringservice

Bichler KFZ GmbH
Stelzenreit 1 • 85617 Aßling 
(am Ortsausgang Aßling in Richtung Rott)
Tel: 08092 - 99 47 • Fax: 08092 - 59 60 
E-Mail: bichler-kfz -gmbh@ t-online.de 

KFZ Bichler
KFZ-Meisterbetrieb  1  Karosserie-Fachbetrieb  1  Lackierbetrieb

3 Reparatur aller Fahrzeugtypen

Jeden Dienstag

und Donnerstag:

Hauptunter suchung 

im Haus

Jeden Dienstag

JJ
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Möbel & Innenausbau
Küchen

Fenster & Türen
Fußböden

Roll laden & Raffstore

Quirin I. Kaiser * Dorfstraße 17a * 85617 Niclasreuth
Tel.: +49 (0) 8065 / 292 * info@ziach-kaiser.de

www.ziach-kaiser.de
Quirin I. Kaiser * Dorfstraße 17a * 85617 Niclasreuth

Tel.: +49 (0) 8065 / 292 * info@ziach-kaiser.de
wwwwww..zziiaacchh--kkaaiisseerr..ddee

MMööbbeell  &&  IInnnneennaauussbbaauu
KKüücchheenn

FFeennsstteerr  &&  TTüürreenn
FFuußßbbööddeenn

RRooll ll llaaddeenn  &&  RRaaffffssttoorree......kkaaiisseerrlliicchheess    HHaannddwweerrkk......kkaaiisseerrlliicchheess    HHaannddwweerrkk                    

Aus dem Aßlinger Gemeindearchiv

150 Jahre Eisenbahn in Aßling
Vor 150 Jahren – am 15. März 1871 – passierte eine mit Girlan-
den und weiß/blauen Fahnen geschmückte Dampflokomotive, 
der ein paar Waggons angehängt waren, auf der Probefahrt von 
München nach Rosenheim erstmals den Aßlinger Bahnhof. Mit 
dieser ersten offiziellen Fahrt, fand gleichzeitig die Eröffnung der 
damals noch eingleisigen Bahnstrecke München-Grafing-Rosen-
heim statt.

Planung und Bauzeit für den Schienenweg war – gemessen 
an heutigen Verhältnissen – erstaunlich kurz. Nach dem erfor-
derlichen und sehr umfangreichen Grunderwerb erfolgte der 
Bau in unserem Gemeindebereich zwischen 1868 und 1871. An 
diese Zeit erinnern noch heute so manche Grenzsteine entlang 
der Bahnlinie, worauf man jetzt noch die Kürzel „K.B.E.“ was für 
„Königlich Bayerische Eisenbahn“ steht, lesen kann.

Wenn man bedenkt, dass in diesen knapp drei Jahren teilwei-
se sehr lange und hohe Bahndämme, z. B. bei Haidling und Wei-
ching, aufgeschüttet sowie gewaltige Geländeeinschnitte zwi-
schen Aßling und Elkofen vorgenommen werden mussten und 
dazu noch die ganzen Erdarbeiten und zahlreichen Brücken und 
Viadukte fast ausschließlich in Handarbeit ausgeführt wurden, so 
war dies schon für damalige Verhältnisse eine unglaublich große 
Leistung und verdient heute noch vollste Anerkennung.

Die bis zu 4500 beim Bahnbau Beschäftigten kamen aus 
Ober- und Niederbayern, Böhmen, Tirol und Italien. Eine beson-
dere bauliche Schwierigkeit verursachte damals der Bahndamm 
südlich des Aßlinger Bahnhofs „beim Tegernauer“, der wegen 
des moorigen Untergrundes und des bei starken Regenfällen 
aufgestauten Schwartlinggrabens immer wieder nach Osten in 
das Gelände abrutschte. Der Bahnbetrieb in den Anfangsjahren 
bestand aus zwei Zugpaaren – morgens und abends –, die für 
die Strecke von München-Ost bis nach Rosenheim, mit einer 
Reisegeschwindigkeit von etwa 14 kmh, viereinhalb Stunden 
benötigten. Im Sommer 1892 begann man von München aus mit 

dem doppelgleisigen Ausbau der Strecke München-Ost – Ro-
senheim – Salzburg, der am 1. Mai 1894 in Betrieb genommen 
werden konnte. Die Brücken waren bereits von Anfang an für 
zwei Gleise errichtet worden. Eine gewisse internationale Bedeu-
tung erlangte unsere Bahnstrecke, die zu dieser Zeit auch „das 
Tor zum Süden“ genannt wurde, als der berühmte Orient-Express 
Paris-Wien-Istanbul, ab 1. Mai 1897 diese Strecke befuhr.

Am 12. April 1927 war die Elektrifizierung zwischen München 
und Rosenheim soweit, dass ab diesem Zeitpunkt auch auf dieser 
Strecke elektrische Lokomotiven fahren konnten. 

Wie sich die derzeitigen Planungen, diese Bahnlinie als Bren-
ner-Nordzulauf auszubauen bzw. zu erweitern auf unser Gemein-
degebiet auswirken, bleibt spannend. Man kann nur hoffen, dass 
eine gute und akzeptable Lösung gefunden wird.

Quellen: �Aßling auf dem Weg ins 20. Jahrhundert (von Hans Lebmeier) und 
Aßling – eine Landgemeinde (von Martin Ziller)

Ein großer Tag in Aßling: die Eröffnung des Bahnhofs am 15. März 1871

Aßling
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Aßling

Altpapier, Altpapier, Altpapier 
Wegen der Coro-
na-Beschränkungen 
musste im Januar die 
Sammlung des Altpa-
piers leider ausfallen; 
dennoch füllte sich 
unser Container am 
Wertstoffhof rasant. 
Dafür gab es bei der Fe-
bruarsammlung umso 
mehr zu tun, sodass 
ohne „klein stampfen“ 
des Papiers im Cont-
ainer die Menge nicht 
zu bewältigen gewe-
sen wäre. Damit das 

Ansteckungsrisiko möglichst gering bleibt, sammeln zur Zeit 
nur zwei Zweier-Teams das Papier vom Straßenrand auf. Wir 
möchten alle BürgerInnen nochmals  darum bitten, das Altpa-
pier bis spätestens 9 Uhr bereitzustellen. Vielen Dank.

Bleibt weiterhin gesund und haltet euch fit! 
Mit sportlichen Grüßen Eure Vorstandschaft

Metzgerei Hilscher 
Kirchplatz 9, 85617 Aßling
Telefon: 08092 - 6789 
Fax: 08092 - 32 996
E-Mail: info@partyservice-hilscher.de

www.partyservice-hilscher.de

Ihr Fest in guten Händen.

Von Montag bis Freitag bieten wir ab 11 Uhr 

ein günstiges Mittagessen

zum Mitnehmen an!

Aktuelles Vereinsgeschehen
Die Corona-Pandemie hat uns weiterhin im Griff und 

erlaubt immer noch keinen Sport auf dem Platz oder in der 
Halle. Der Vorstand hofft auf Lockerungen nach Ostern (6. April), 
so dass wir zumindest den Trainingsbetrieb für Groß und Klein 
starten können.

Derweil laufen im Hintergrund die Planungen der Mannschaf-
ten. Die Alten Herren wollen am 26. März in die Freiluftsaison 
starten. Beginnen möchten sie mit Freundschaftsspielen auf 
dem Großfeld. Im Sommer ist für die Kleinfeldmannschaften ein 

Jugendturnier über das gesamte Wochenende in der Planung 
und auch das beliebte Coerver-Coaching (3 Tage Sommercamp) 
im August soll für die Jugend wieder stattfinden. 

In der fußballlosen Zeit können wir gegenwärtig nur Trai-
ningsmaterialien und Trikotsätze sichten, sortieren und Fehlen-
des nachbestellen. Die Großfeldmannschaften halten sich mit 
wöchtenlichen Cybertrainings fit und können den Saisonstart 
kaum noch erwarten.

1. Vorstand Uwe Sick beim Kleintreten 
des Altpapiers im Container

Reservisten Grafing/Ebersberg
Die Monatsversammlung am 2. März fällt aus.

Krieger- und Soldatenverein Aßling
Das Preisschafkopfen am Samstag, 6. März, fällt leider aus.

Endlich war mal Zeit zum Aufräumen 
und Sortieren von Trikots und anderen 
Materialien in der Umkleidekabine.

Fachberatungsstelle bei häuslicher und sexualisierter Gewalt    Frauen helfen Frauen im Landkreis Ebersberg e.V.

08092 / 88 110  •  www.frauennotruf-ebersberg.de
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Bürgermeisterin Claudia Streu-Schütze
Tel.: 08039 / 15 70 Kanzlei Emmering 
Tel.: 08092 / 81 94 - 62 Büro VG Aßling 
Mobil: 0172 / 982 93 08 
E-Mail: claudia.streu-schuetze@vg-assling.de

Öffnungszeiten Gemeindekanzlei
Hauptstraße 8, 83550 Emmering 
Tel.: 08039 / 15 70  
Fax: 08039 / 901 24 88 
Sprechstunde: dienstags von 14 bis 17:30 Uhr

 Aus dem Gemeinderat 

Sitzung am 14.01.2021 – Auszug aus dem Sitzungsprotokoll 

Bei Interesse: Die Original-Niederschrift kann in der Geschäftsstelle 
der Verwaltungsgemeinschaft Aßling eingesehen werden

Bauanträge

Antrag auf Baugenehmigung zur Umnutzung eines  
Betriebsleiterhauses in drei Wohneinheiten auf Fl.Nr. 1878 
Gemarkung Schalldorf in Moos 
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zu.  

Vollzug der Baugesetze
 
„Einbeziehungssatzung Einholz“ für die Fl.Nr. 2246 und 
Teilflächen Fl.Nrn. 2243 und 2247 im Verfahren nach § 34 
Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB
Behandlung der nach § 3 Abs. 2 BauGB (Öffentlichkeit) und 
§ 4 Abs. 2 BauGB (TÖB) eingegangenen Stellungnahmen; 
erneute Öffentlichkeitsbeteiligung
Sachstandsbericht:
Der Gemeinderat hatte in der Sitzung am 15.10.2020 einen 
überarbeiteten Entwurf der „Einbeziehungssatzung Einholz“ 
mit Begründung gebilligt, der wiederum vom Planungsverband 
Äußerer Wirtschaftsraum München nach den Beschlüssen des 
Gemeinderates vom 15.10.2020 ausgearbeitet wurde. Die Beteili-
gung der Öffentlichkeit fand vom 05.11.2020 bis 23.11.2020 statt. 
Die Öffentlichkeit hatte dabei Gelegenheit zur Stellungnahme. 
Hierauf wurde durch Anschlag an den amtlichen Gemeindetafeln 
am 28.10.2020 hingewiesen, die Auslegungsunterlagen waren 
auch in der Homepage der VG Aßling eingestellt. Mit Schreiben 
vom 28.10.2020 wurden die Fachbehörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange aufgefordert, zum Planentwurf bis zum 
23.11.2020 Stellung zu nehmen. Nach § 4b Abs. 3 BauGB wurde 
bestimmt, dass Stellungnahmen nur zu den geänderten oder 
ergänzten Teilen abgegeben werden können und die Dauer der 
Auslegung und Frist zur Stellungnahme verkürzt stattfindet.
Weiterführung des Verfahrens
Die oben beschlossenen Änderungen sind als redaktionelle Än-
derungen zu werten. Die Grundzüge der Planung werden nicht 
berührt. Eine nochmalige Auslegung ist nicht erforderlich. Der 
Gemeinderat kann den Satzungsbeschluss fassen, wenn zuvor 
die notariellen Sicherungen der Flächen aus der naturschutz-
rechtlichen Forderung erfolgt sind.
Der Gemeinderat nimmt die Information zur Kenntnis.
Keine Beschlussfassung.

Satzungsbeschluss
Der Gemeinderat der Gemeinde Emmering nimmt Kenntnis vom 
Anhörungsverfahren nach §§ 4 Abs. 2 und 3 Abs. 2 BauGB i. V. m. 
§ 4a Abs. 2 BauGB zum Entwurf der „Einbeziehungssatzung Ein-
holz“ und beschließt den Planentwurf mit Begründung, jeweils in 
der Fassung vom 15.10.2020, einschließlich der unter TOP 4 der 
heutigen Sitzung beschlossenen Änderungen (redaktioneller Art) 
als Satzung. 
Der Satzungsbeschluss ist öffentlich bekannt zu machen, wenn 
die notariellen Sicherungen der Flächen aus der naturschutz-
rechtlichen Forderung erfolgt sind.

Vollzug der Bayerischen Bauordnung (BayBO); 
Erlass einer Satzung über abweichende Maße der  
Abstandsflächentiefe
Zum 01.02.2021 soll die neue Bayerische Bauordnung in Kraft 
treten. Unter anderem enthält die Novellierung eine Neufas-
sung des Abstandsflächenrechts mit massiven Änderungen. 
Die vom Landesgesetzgeber geplanten Abweichungen zum 
bisherigen Recht bedeuten eine grundsätzliche Verkürzung der 
Abstandsflächentiefe. Der politischen Intention nach soll damit 
ein Zusammenrücken der Baukörper (Nachverdichtung) in der 
künftigen Ortsentwicklung flächensparend ermöglicht werden. 
Den Kommunen wurde aber gleichzeitig die Möglichkeit zur 
Festlegung abweichender Abstandsflächentiefen per Satzung 
gegeben, wenn sie dies zur Verbesserung oder Erhaltung der 
Wohnqualität und ferner zur Sicherung notwendiger Flächen 
von Nebenanlagen für erforderlich halten. Um Gesetzeslücken 
zu vermeiden, ist sie mit Bekanntmachung zum 01.02.2021 
in Kraft zu setzen. Der von der Verwaltung auf Grundlage des 
Satzungsmusters des Bayerischen Gemeinde- und Städtetags 
vorbereitete Satzungsentwurf für die „Satzung der Gemeinde 
Emmering über abweichende Maße der Abstandsflächentie-
fe“ wurde dem Gemeinderat vorgelegt und vorgelesen. Nach 
Beratung im Gremium macht die Gemeinde Emmering von 
dieser Befugnis Gebrauch und erlässt im eigenen Wirkungskreis 
folgende örtliche Bauvorschrift.
Beschluss: 
Der Gemeinderat genehmigt die von der Verwaltung vorbereite-
te „Satzung der Gemeinde Emmering über abweichende Maße 
der Abstandsflächentiefe“. Die Satzung tritt am 01.02.2021 in 
Kraft.

Gemeindliche Finanzverwaltung

BgA  (Betrieb gewerblicher Art) Wasserversorgung;  
Beschluss über die Verwendung des Jahresergebnisses  
für das Wirtschaftsjahr vom 1.1.2019 – 31.12.2019
Soweit ein Gewinn entsteht, wird dieser für den Ausgleich ge-
gebenenfalls vorhandener Fehlbetragsvorträge verwendet. Darü-
ber hinausgehende Gewinne werden phasengleich der Rücklage 
für Investitionen zugeführt. Falls ein Verlust entsteht, wird dieser 
– soweit möglich – aus der Gewinnrücklage abgedeckt. Darüber 
hinausgehende Verluste werden durch den Träger phasengleich 
ausgeglichen. Das Jahresergebnis stellt sich wie folgt dar: 2019: 
Jahresgewinn in Höhe von 13.585,49 Euro. Hieraus folgt, dass in 
2019 13.585,49 Euro der Rücklage für Investitionen zugeführt 
werden.
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der Zuführung des Gewinns 2019 zu 
der Rücklage zu.� p 

Emmering
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Christina Veicht
Heilpraktikerin für Psychotherapie

Am Pfarrbach 9, 83550 Emmering
(in der Naturheilpraxis Meilinger)

0172 - 86 09 402, www.christina-veicht.de

Traumatherapie
Trauer-, Sterbe- und Krisentherapeutin

• Fassaden- und Raumgestaltung

• Tapezier- und Lackierarbeiten

• Farbkonzepterstellungen

Hauptstraße 37a  |  83550 Emmering
Telefon: 0 80 39 / 90 124 66  |  Mobil: 01 51 / 23 78 80 63

E-Mail: maler.boettcher@outlook.de

Sie können’s natürlich 
mit Pfeffer probieren,
aber richtig scharf werden
Ihre Werkzeuge bei:

Schärf- und Reparaturdienst

Peter Eisgruber
Am Steinbruch 14
83565 Tegernau

Tel. 0174 - 880 69 67

Schalldorfer Straße 5 – 83550 Emmering
Telefon 08039/1594  Fax 08039/5560  Mobil 0172 /72 21 575

E-Mail: Lettl-Emmering@t-online.de

Bauspenglerei - Flachdach
Terrassenabdichtungen

Geländerbau - Propangas

Lettl GMBH
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Die schönste Zeit 
Der Frühling ist die schönste Zeit!  
Was kann wohl schöner sein? 
Da grünt und blüht es weit und breit  
im goldenen Sonnenschein.
Am Berghang schmilzt der letzte Schnee,  
das Bächlein rauscht zu Tal. 
Es grünt die Saat, es blinkt der See  
im Frühlingssonnenstrahl.
Die Lerchen singen überall, die Amsel schlägt im Wald! 
Nun kommt die liebe Nachtigall und auch der Kuckuck bald.
Nun jauchzet alles weit und breit,  
da stimmen froh wir ein: 
Der Frühling ist die schönste Zeit!  
Was kann wohl schöner sein?

(Annette von Droste-Hülshoff, geb. am 12. Januar 1797)

Liebe Mitglieder und Gartenfreunde, 
die Dichterin wurde 1797 geboren, ihre Gedanken zum Frühling 
sind auch über 200 Jahre später noch zutreffend und finden wohl 
die Zustimmung von vielen, die Freude an der Natur haben. 
Leider kann die Frühjahrsversammlung mit Neuwahlen nicht 
stattfinden. Wir hoffen, dass dies im Herbst nachgeholt werden 
kann. 

Die Vorstandschaft wünscht Euch allen eine schöne Frühlings-
zeit, viel Freude beim Garteln und beste Gesundheit!

Kontaktdaten:

Kinder- und Jugend-
förderverein Emmering e.V.
Emmeringer Str. 24
83550 Emmering

Liebe Eltern
der Emmeringer Grundschüler.

Auch im nächsten Schuljahr möchten wir an der Emmeringer Grund-
schule wieder eine Mittagsbetreuung anbieten. Damit die Planungen
hierfür anlaufen können, benötigen wir jetzt bereits eure (unverbindliche)
Voranmeldung.

Bitte meldet den voraussichtlichen Bedarf bei uns an. 
Ein Formular ist hierfür auf unserer Homepage hinterlegt:

Emmering

Kinder- und Jugendförderverein Emmering e.V.

Mittagsbetreuung

01520/1584102
08039/408233(

 )mittagsbetreuung@kjfv-emmering.de

www.kjfv-emmering.de

Hallen-Sparkassenpokal
Wegen der Corona-Pandemie fiel heuer leider das beliebte 
Hallenturnier aus. In den vergangenen Jahren hatte der TSV Em-
mering immer wieder den Sprung in die Endrunde des Rosenhei-
mer Sparkassenpokals geschafft.

Der Zuspruch 
der Vereine ist 
ungebrochen, 

was ein regelmäßiges 
Teilnehmerfeld von 
ca. 40-50 Teams ein-
drucksvoll verdeut-
licht. Noch erfreuli-
cher ist die Tatsache, 
dass die Zuschauer-
zahlen (über 1000 in 
der Endrunde) stetig 
angestiegen sind 

und in der weiteren Fußballregion von Rosenheim ihresgleichen 
suchen. Die Begeisterung und Stimmung in der Gaborhalle sind 
mitreißend und haben schon fast eishockey-ähnliche Züge. Ein 
absolutes Novum im Kreis Inn/Salzach! 

Hier die Emmeringer Bilanz der letzten Jahre:
2020  Endrunde Platz 5	 2019  Endrunde Platz 6
2018  Zw. Runde Platz 3	 2017  Endrunde Platz 2
2016  Endrunde Platz 2	 2015  Zw. Runde Platz 6
2014  Zw. Runde Platz 3	 2013  Endrunde Platz 3

So wünschen wir uns das wieder: hier die 
berüchtigte Emmeringer grüne Wand in der 
Gaborhalle in Rosenheim vor gut einem Jahr.

Emmering

Nikolaus Rock Festival
zugunsten der Kinderkrebshilfe EBE 

mit der Drumline des
Jugendorchesters Grafing und

SScreaming Nightmare (Grafing)

Raygun Rebels (Rosenheim)

Maidenhead (München) 

Samstag, 27.11.2021
Stadthalle Grafing, VVK 15 €, Abendkasse 19 € • JETZT Tickets sichern  

zum Vorverkaufspreis per E-Mail: frog2001@gmx.net

20212021
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Autohaus MKM Huber GmbH | Eisel� nger Straße 4 | 83512 Wasserburg
Tel.: 08071 9197-0 | WhatsApp: 01 57/77 73 62 33 | info@zum-huber.de | zum-huber.de

  LEASING OHNE ZINSEN UND   

OHNE ANZAHLUNG

¹NISSAN JUKE 1.0 DIG-T, 84 kW (114 PS), Benziner: Kraftsto� verbrauch (l/100 km): innerorts: 5,6; außerorts: 4,5; kombiniert: 4,9; CO2-Emissionen kombiniert 
(g/km): 118-112; E�  zienzklasse: B. NISSAN QASHQAI 1.3 DIG-T 103 kW (140 PS), Benziner: Kraftsto� verbrauch (l/100 km): innerorts: 7,0-6,7; außerorts: 
5,0-4,6; kombiniert: 5,7-5,3; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 130-122; E�  zienzklasse: B-A. NISSAN X-TRAIL 1.3 DIG-T DCT 117 kW (160 PS), Benziner: 
Kraftsto� verbrauch (l/100 km): innerorts: 8,5-8,2; außerorts: 5,8-5,2; kombiniert: 6,8-6,3; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 154-144; E�  zienzklasse: C-B. 
(Werte gemäß VO (EG) Nr. 715/2007)
Abb. zeigen Sonderausstattungen.²Leasing über NISSAN Bank, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss: 0 € Leasingsonderzahlung, 
Laufzeit 36 Monate, Gesamtfahrleistung 10.000 km p.a. ³UPE zzgl. Transport- und Überführungskosten NISSAN JUKE, QASHQAI, X-TRAIL: 890 €. Änderungen und Irrtum vorbehalten. Gültig bis 
Widerruf. Ein Angebot für Privatkunden. Nur solange der Vorrat reicht. Stand: 08.02.2021.

OHNE ANZAHLUNG  LEASING OHNE ZINSEN UND   

OHNE ANZAHLUNGOHNE ANZAHLUNG

NISSAN JUKE VISIA
1.0 DIG-T, 74 kW (114 PS)1

Bluetooth®, Voll-LED-Scheinwerfer, Sportsitze, 
Berganfahr-Assistent, Notbrems-Assistent, 
Klimaanlage uvm.

UPE³ 19.990 €
Nachlass -3.000 €
Aktionspreis 16.990 €

Leasingrate ohne Anzahlung² 165 €

NISSAN X-TRAIL VISIA
1.3 DIG-T DCT 116 kW (158 PS),  Automatik1

Klimaanlage, Notbrems-Assistent, Einparkhilfe, 
17“ Leichtmetall-Felgen, LED-Scheinwerfer,  
Bluetooth® uvm.

UPE³ 28.535 €
Nachlass -5.945 €
Aktionspreis 22.590 €

Leasingrate ohne Anzahlung² 199 €

OHNE ANZAHLUNGOHNE ANZAHLUNGOHNE ANZAHLUNGOHNE ANZAHLUNG

Bluetooth®, Voll-LED-Scheinwerfer, Sportsitze, Bluetooth®, Voll-LED-Scheinwerfer, Sportsitze, 
Berganfahr-Assistent, Notbrems-Assistent, 

NISSAN X-TRAIL
1.3 DIG-T DCT 116 kW (158 PS),  Automatik

Klimaanlage, Notbrems-Assistent, Einparkhilfe, 
17“ Leichtmetall-Felgen, LED-Scheinwerfer,  

NISSAN QASHQAI SHIRO
1.3 DIG-T 103 kW (140 PS)1

Navigationssystem, 17“ LM-Felgen, Sitzheizung, 
Rückfahrkamera, Klimaautomatik, Einparkhilfe, 
LED-Tagfahrlicht uvm.

UPE³ 27.235 €
Nachlass -5.345 €
Aktionspreis 21.890 €

Leasingrate ohne Anzahlung² 229 €

50
JAHRE
AUTOHAUS
HUBER

Vertrauensmann
Klaus Dieter Bauer
Tel. 08092 2509843
Fax 0800 2875322267
klausdieter.bauer@HUKvm.de
HUK.de/vm/klausdieter.bauer
Rosenheimer Straße 1
85617 Aßling
Termin nach Vereinbarung

Abfahrt ab 34 Euro*
Jetzt Moped-Schild mitnehmen!

Das neue Moped-Schild gibt es 
jetzt ganz besonders günstig bei 
der  HUK- COBURG. 

Einfach vorbeikommen, das aktuelle 
Kennzeichen mitnehmen und schon 
starten Sie gut versichert in die 
neue Saison.

*  Angebot der HUK-COBURG-Allgemeine, 
96450 Coburg, Kfz-Haftpfl ichtversicherung 
Moped, Fahrer ab 23 Jahre

GDV 2021
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 Aus dem Gemeinderat

Sitzung am 17.12.2020 – Auszug aus dem Sitzungsprotokoll 

Bei Interesse: Die Original-Niederschrift kann in der Geschäftsstelle 
der Verwaltungsgemeinschaft Aßling eingesehen werden
 
Bauantrag

Antrag auf Vorbescheid zum Anbau einer Betriebsleiter
wohnung und Garage an die bestehende Maschinenhalle  
auf Fl.Nr. 591 Gemarkung Frauenneuharting in Halbeis
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zu.

Breitbandausbau in der Gemeinde Frauenneuharting;  
Phase 3; Förderantrag
Die Gemeinde Frauenneuharting hat am 25.09.2020 einen 
Antrag auf Förderung des Breitbandausbaus im 3. Verfahren bei 
der Regierung von Oberbayern eingereicht. Die Prüfung des 
vorliegenden Antrags ist durch die Regierung abgeschlossen 
und die Zustimmung zum vorzeitigen Maßnahmenbeginn wurde 
erteilt. Des Weiteren ergab die Prüfung der Regierung, dass der 
Gemeinde Frauenneuharting eine Förderung aus dem Höfebo-
nus gewährt werden kann.
Keine Beschlussfassung

Beauftragung der Förderschritte 7 - 9
Auf den Beschluss vom 20.02.2020 wird verwiesen. Damals 
beschloss der Gemeinderat ein Ingenieurbüro auf HOAI-Basis mit 
den Leistungsphasen 3 - 7 zum Preis von 50.764,91 € zu beauftra-
gen. Die Leistungsphasen 8 - 9 sind ebenfalls zu beauftragen. Da 
das Ingenieurbüro die bisherige Betreuung des Projekts durchge-
führt hat und alle Phasen und Gegebenheiten des Projekts kennt, 
fasst der Gemeinderat folgenden
Beschluss:
Mit den notwendigen Ingenieurarbeiten der Leistungsphasen 
8 - 9 zur Errichtung der passiven Infrastruktur (Leerrohre und 
Glasfasern) wird das Ingenieurbüro (HOAI-Basis) zum Preis von 
13.100,62 € beauftragt.

Schule Frauenneuharting
Digitale Ausstattung der Schule
Der Grundschule Frauenneuharting steht laut den aufgelegten 
Förderprogrammen von Freistaat und Bund Fördermittel zur 
Verfügung. Diese teilen sich wie folgt auf:

Digitalpakt Schule	 34.508,00 €
Digitales Klassenzimmer 	   4.366,00 € (90 %)
Sonderbudget Leihgeräte	   4.326,00 € 
Erhöhung Sonderbudget
Leihgeräte	   1.863,61 €  

Für die Fördermittel „Digitales Klassenzimmer“ und „Sonderbud-
get Leihgeräte“ muss die Beschaffung noch dieses Jahr erfolgen. 
Der Gemeinde Frauenneuharting stehen somit noch ein Förder-
budget, inkl. Eigenanteil der Gemeinde, in Höhe von 11.040,72 
€ zur Verfügung. Somit wurde in Abstimmung mit der Grund-
schule Frauenneuharting eine Ausschreibung für 32 mobile 
Geräte inkl. zwei Access Point und Koffer (in Verbindung mit der 
Grund- und Mittelschule) durch den Planer durchgeführt. An der 
Ausschreibung beteiligten sich zwei Firmen. Das wirtschaftlichste 
Angebot lag bei brutto 18.594,80 € für 32 IPADs inkl. Zubehör. 
In Abstimmung mit der Schulleitung soll die Gemeinde so viele 
IPADs beschaffen, dass die maximale Fördersumme ausgeschöpft 
wird. Die Kosten für die Beschaffung von 20 IPADs würden bei 
ungefähr brutto 11.500,00 € (inkl. einen Koffer und zwei Access 
Points) liegen. 
Beschluss:
Der Gemeinderat ist mit der Anschaffung der 20 IPADs inkl.  
Zubehör zum Preis von ca. 11.500,00 € (brutto) einverstanden. 

Finanzverwaltung
Betrieb gewerblicher Art (BgA) Wasserversorgung
Bei Betrieben gewerblicher Art werden soweit Gewinne entste-
hen, diese für den Ausgleich gegebenenfalls vorhandener Fehl-
betragsvorträge verwendet. Darüber hinausgehende Gewinne 
werden phasengleich der Rücklage für Investitionen zugeführt. 
Falls ein Verlust entsteht, wird dieser – soweit möglich – aus der 
Gewinnrücklage abgedeckt. Darüber hinausgehende Verluste 
werden durch den Träger phasengleich ausgeglichen.
Das Jahresergebnis stellt sich wie folgt dar:
2019: Jahresgewinn in Höhe von EUR 19.388,47
Hieraus folgt, dass in 2019 EUR 19.388,47 der Rücklage für die 
Investitionen zugeführt werden.
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt der Zuführung des Gewinns 2019 zu 
den Rücklagen zu.

Mehrzwecksaal Frauenneuharting
Rückzahlung Jahresgebühr TSV Frauenneuharting und  
Roninkan e.V.
Für die Nutzung der Mehrzweckhalle werden dem TSV Frauen-
neuharting und Roninkan e.V. Jahrespauschalen in Rechnung 
gestellt. Der TSV zahlt für die Gruppen „Damenfitness“ und „Fit 
im Alltag“ 240,00 Euro, Roninkan werden 120,00 Euro berechnet. 
Da der Mehrzwecksaal aufgrund der Pandemie ab März 2020 für 
Sportgruppen gesperrt war, sollten die Jahrespauschalen nicht 
berechnet, bzw. zurückgezahlt werden.
Beschluss:
Für das Jahr 2020 wird die Jahrespauschale in Höhe von 240,00 
Euro für den TSV Frauenneuharting und in Höhe von 120,00 Euro 
für Roninkan e.V. erlassen.

Bürgermeister Dr. Eduard Koch
Tel.: 08092 / 18 98 Kanzlei Frauenneuharting 
Tel.: 08092 / 81 94 - 33 Büro VG Aßling 
Mobil: 0151 / 61 900 470 
E-Mail: eduard.koch@vg-assling.de

Öffnungszeiten Gemeindekanzlei 
Dorfstraße 3, 83553 Frauenneuharting 
Tel.: 0 80 92 - 18 98   •   Fax: 0 80 92 - 851 79 38
 
Während des Corona-Lockdowns finden keine öffentlichen 
Sprechstunden in der Kanzlei statt. Gerne können wir aber 
telefonisch einen Termin vereinbaren.

u

Wertstoff-Container-Standorte 
Jakobneuharting, Kläranlage; Frauenneuharting, Leiten-
weg; Wertstoffhof Haus, Familie Rauth;  
Einwurfzeiten: werktags 7 - 19 Uhr, sonn- und feiertags: 
kein Einwurf. Bitte halten Sie die Standplätze sauber!

Frauenneuharting
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Josef Mayr · Steuerberater · Buchenweg 2a · 83553 Frauenneuharting
Fon: +49(0) 8092 - 8548522 · info@mj-steuerberatung.com · www.mj-steuerberatung.com

  Steuerberatung für Unternehmen 
und Privatpersonen

  Unternehmens- und Wirtschaftsberatung

  Erbschafts- und Schenkungsteuer

  Kostenloses 

 Erstgespräch

  Transparentes 

 Honorar

  Termine auch bei 

 Ihnen vor Ort

Am Anger 2
Tel: + 49 8092 86 105 20
www.orlowski-gmbh.info

D-83553 Jakobneuharting
Fax: + 49 8092 86 105 30
mail@orlowski-gmbh.info

Orlowski GmbH

Säge- und Betonbohrservice
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Gemeindliche Regenwasserbeseitigung

Beauftragung einer Firma zur Entfernung der Ablagerungen 
im Regenwasserkanal Gernlandstraße 
Auf die Gemeinderatssitzung vom 24.09.2020 wird verwiesen. 
Damals wurde die Entfernung von Ablagerungen im Regenwas-
serkanal mit einer Hochdruckdüse beauftragt. Man ging von 
einer Querschnittsreduzierung im Kanal von 20 - 25% aus und 
der Gemeinderat erteilte einen Auftrag an die Kanalservice-Firma 
im Wert von 9.936,56 €. Am 16.12.2020, hat die Firma mit der 
Arbeit begonnen. Es stellte sich heraus, dass die Ablagerungen 
für die Hochdruckdüse doch viel zu hart sind und dass ein Fräser 
eingesetzt werden muss. Für die ersten ca. 30 m des ca. 250 m 
langen Kanals benötigte die Firma 10 Stunden. Die Firma wird 
ein Zusatzangebot schicken und geht für die Entfernung der 
Ablagerungen im kompletten Kanal von ca. 40.000 € Mehrkosten 
aus. Um in Zukunft solche Ablagerungen zu verhindern bzw. um 
die Ablagerungen leichter zu entfernen, bieten sich verschiedene 
Alternativen an:
u Westlich der Gernlandstraße gibt es Quellen, deren Wasser mit 
großer Sicherheit auch in den Kanal eingeleitet werden. Quell-
wasser wird, sobald es an die Oberfläche kommt, erwärmt und 
flockt dann aus, was zu Kalkablagerungen führt. Die Einleitung 
des Quellwassers kann der Hauptgrund für die Ablagerungen 
sein. Die Gemeinde muss überprüfen, ob Quellwasser eingeleitet 
wird. Wenn das geschieht, muss geprüft werden, ob das Wasser 
nicht direkt über Drainagen in den Mühlbach eingeleitet werden 
kann.
u In der Sitzung vom 24.09.2020 wurde das Angebot verworfen, 
für eine Inliner-Auskleidung der Kanalinnenwand ca. 60.000 € zu 
investieren. Diese Option muss erneut geprüft werden.
u Als weitere Alternative muss auch überprüft werden, den 
Regenwasserkanal komplett zu erneuern und statt der heutigen 
Asbest-Zementrohre KG-Rohre zu verwenden. 
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt nach eingehender Diskussion, die 
Mehrkosten für die Entfernung der Ablagerungen zu tragen und 
das Ergänzungsangebot über ca. 40.000 € zu beauftragen. Die 
Alternativen, um Ablagerungen in Zukunft zu reduzieren bzw. 
leichter zu entfernen, müssen analysiert und bewertet werden. 
Im Haushalt 2021 müssen entsprechende Mittel eingestellt 
werden.

u Informationen und Jahresrückblick

Mehrkosten durch die Zwischenlagerung von Aushub  
im Baugebiet Tegernau Süd
Der Bürgermeister setzte den Gemeinderat in Kenntnis, dass 
durch die Zwischenlagerung und den späteren Abtransport 
von Aushubmaterial aus dem Kanal- und Straßenbau im Bauge-
biet Tegernau Süd, für die Gemeinde Mehrkosten in Höhe von 
1.785,00 € entstanden sind. Der Aushub wurde auf Wunsch eines 
Grundstückseigentümers auf seinem Grundstück gelagert, da er 
zusagte, dass er das Material noch für andere Arbeiten benötigen 
würde. Da der Grundstückseigentümer nicht das vollständige 
Aushubmaterial verwendete, wurde dies durch eine Firma be-
seitigt und dadurch entstanden Kosten. Bei einem Gespräch mit 
allen Beteiligten wurde vereinbart, dass die Gemeinde einen Teil 
der Kosten in Höhe von 1.785,00 € übernimmt und sich somit die 
Erschließungskosten um ca. 1,30 €/m² erhöhen. Einen Tag nach 
diesem Gespräch teilte der Grundstückseigentümer mit, dass 
er doch die vollen Kosten und somit auch die Mehrkosten der 
Gemeinde in Höhe von 1.785,00 € übernehmen wird.

Brenner-Nordzulauf; Teilnahme am Dialogforum
Gemeinderatsmitglied Josef Lenz informierte über den aktuellen 
Stand des Brenner-Nordzulaufs und dass im Januar der neue 
Trassenverlauf vorgestellt werden soll. Der Bürgermeister teilte 
dem Gemeinderat mit, dass in der letzten VG-Versammlung von 
Versammlungsmitglied Konrad Eibl angeregt wurde, über das 
Thema „Brenner-Nordzulauf“ zu diskutieren, um in den Mitglieds-
gemeinden der VG eine klare Position erreichen zu können und 
eine Einigung hinsichtlich eines Vorschlages bzw. die Organi-
sation eines Bürgerforums forciert werden kann. Ein Beschluss 
hierüber sollte möglichst im Januar erfolgen.� p

Jagdgenossenschaft Frauenneuharting
Am 31.03.2021 endet die Pachtzeit für die fünf Jagdbögen des 
Gemeinschaftsjagdreviers Frauenneuharting. Da jedoch wegen 
des coronabedingten Versammlungsverbotes eine Abstimmung 
durch die Jagdgenossen derzeit nicht möglich ist, die Erledigung 
jedoch keinen Aufschub duldet, ist die Angelegenheit laut Sat-
zung vom Jagdvorstand zu entscheiden. 

So wurde am 28.01.2021 von der Vorstandschaft beschlos-
sen, die bestehenden Jagdpachtverträge um ein Jahr bis zum 
31.03.2022 zu verlängern. Die Jagdpächter erklärten ihr Einver-
ständnis. Dieser Beschluss wurde vom Landratsamt Ebersberg, 
Untere Jagdbehörde, genehmigt.
� gez. Wolfgang Sollinger, 1. Jagdvorsteher

Jahreshauptversammlung erst  
im Sommer
Der Obst- und Gartenbauverein Frauenneuharting muss 
Corona bedingt die für den 12. März geplante Jahreshauptver-
sammlung bis auf weiteres verschieben. Wir hoffen, dass wir die 
Versammlung in den Sommermonaten durchführen können.

Johann Ametsbichler, 1. Vorstand

Buchung laufender Geschäftsvorfälle
Laufende Lohn- und Gehaltsabrechnung 

Elisabeth Loidl
Steuerfachangestellte und 
geprüfte Bilanzbuchhalterin IHK

Lindenstrasse 1, 85617 Aßling 
E-Mail: Buchhaltungsservice-loidl@t-online.de
Telefon: 08092 / 327 25

Frauenneuharting
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Kirchliche Bekanntmachungen

Katholische Pfarrgemeinde 
Aßling, Emmering, Frauenneuharting, Dorfen  
und Steinkirchen

Wochenend-/Feiertags-Gottesdienste
in Aßling	 So	 07.03.	 10.15 Uhr
	 So	 14.03.	 10.15 Uhr
	 So	 21.03.	 10.15 Uhr
	 So	 28.03.	 10.15 Uhr
in Emmering	 So	 07.03.	 9.00 Uhr
	 So	 14.03.	 9.00 Uhr
	 So	 21.03.	 9.00 Uhr
	 So	 28.03	 9.00 Uhr
in Frauenneuharting	 So	 07.03.	 10.15 Uhr
	 So	 14.03.	 10.15 Uhr
	 So	 21.03.	 10.15 Uhr
	 So	 28.03.	 10.15 Uhr
in Dorfen	 Sa	 06.03.	 19.30 Uhr
	 So	 14.03.	 9.00 Uhr
	 Sa	 20.03.	 19.30 Uhr
	 So	 28.03.	 9.00 Uhr
in Steinkirchen	 So	 07.03.	 9.00 Uhr
	 Sa	 13.03.	 19.30 Uhr
	 So	 21.03.	 9.00 Uhr
	 Sa	 27.03.	 19.30 Uhr
Werktagsgottesdienste
in Aßling	 Do	 04.03.	  19.30 Uhr
in Emmering	 Di	 09.03.	 19.30 Uhr
	 Di	 23.03.	 19.30 Uhr
in Frauenneuharting	 Di	 02.03.	 19.30 Uhr
	 Di	 16.03.	 19.30 Uhr
in Tegernau	 Do	 11.03.	 19.30 Uhr
	 Do	 25.03.	 19.30 Uhr
in Steinkirchen	 Do	 18.03.	 19.30 Uhr
in Dorfen	 Do	 26.03.	 19.30 Uhr
Änderungen entnehmen Sie bitte dem Gottesdienstanzeiger.

Bitte melden Sie sich auch weiterhin für die Gottesdienste an 
über das Pfarrbüro, Tel: 08092-4512, oder gerne per E-Mail: 
pv-assling@ebmuc.de

Bußgottesdienst für den Pfarrverband  
am 30. März in Aßling um 19.30 Uhr

Frühschichten in Aßling
jeweils freitags, 12.03., 19.03. und 26.03. jeweils um 6 Uhr  
in der Pfarrkirche

Caritas-Haussammlung
in der Woche vom 1. bis 7. März

Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen 
am Freitag, 5. März, 19 Uhr in der Kath. Kirche St. Georg Aßling

Wir nehmen wieder Intentionen an
Um Kontakte zu vermeiden, bitten wir Sie die Intentionen 
schriftlich anzugeben – entweder per E-Mail an pv-assling@
ebmuc.de oder Sie schreiben Ihren Text zusammen mit dem 
Terminwunsch, Ihrem Namen und Telefonnummer auf einen 
Zettel, stecken den zusammen mit 5 € je Intention in einen 
Briefumschlag und senden ihn mit der Post oder werfen ihn in 
den Briefkasten des Pfarrbüros. In jedem Fall bekommen Sie 
eine Rückmeldung zur Bestätigung.

NEUE Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Mo, Di und Fr von 8 bis 12 Uhr sowie Do von 15 bis 18 Uhr.
Am Mittwoch ist das Pfarrbüro geschlossen!

Ev.-luth. Kirchengemeinde  
in Aßling
Kreuzfeldweg 8, 1. OG 
Mesner: Dieter Hartdegen, Tel: 84213

Gottesdienste
05.03.	 19:00 Uhr:  Weltgebetstag, Kath. Kirche
14.03.	 09:00 Uhr:  Gottesdienst (Henninger)
28.03.	 09:00 Uhr:  Gottesdienst (Lenz-Lemberg)

Weitere Veranstaltungen finden derzeit nicht statt.

Heilpraktikerin & Physiotherapeutin
Setzermühle 2  I  85617 Aßling
08065 180514
kwagenstaller@gmail.com
www.naturheilpraxis-wagenstaller.info

KW
Kirsten Wagenstaller

NATURHEILPRAXIS
Medizinisch begleitetes 

Abnehmen 

Ich biete Ihnen eine ganzheitlich orientierte, 
medizinisch fundierte Sanguinum Stoffwechsel-

kur an. Dabei unterstütze ich Sie, mit Ihrem 
individuellen Therapieplan, in Richtung Ihres 
Wunschgewichtes. Vereinbaren Sie mit mir 

einen kostenfreien Informationstermin.
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Ein Lächeln fürs Leben
Fachpraxis in Grafing
Fon: 08092 - 61 69
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Ihr regionaler  

Ansprechpartner  

für Gesundheitsprodukte 

und Orthopädietechnik

Öffnungszeiten:
Mo - Do 8 – 17 Uhr
Fr 8 – 12 Uhr

Sanitätshaus
Köck & Dengl

Am Eckfeld 6c
83543 Rott am lnn

Tel 08039/9014070
Fax 08039/90140720
rott@orthotreff.com

Gesund 
& Fit

Kompressions-
strümpfe

Mobilität

Alltagshilfen

Prothesen
Orthesen

Orthopädische 
Einlagen

www.bestattungshilfe-riedl.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen 

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Tag und Nacht erreichbar!

0 80 92 / 8 84 03
Wasserburg am Inn 0 80 71 / 9 20 46 40
Edling 0 80 71 / 5 26 44 40
Rettenbach 0 80 39 / 13 45
Haag i. OB 0 80 72 / 37 48 48
Höhenkirchen/Sieg. 0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen b. München 0 89 / 62 17 15 50
Aying 0 80 95 / 87 59 08

Ebersberg Sieghartstraße 15
Bestattungsvorsorge

Sollten Sie Hilfe benötigen, 
lassen Sie es uns jederzeit 
wissen. Wir bringen die Arz-
neimittel auch zu Ihnen nach 
Hause oder zum Auto am  
Apothekenparkplatz.

Rezepte-Briefkasten

NEUNEU

Eigenbeteiligung: 2 Euro

Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8:00 - 19:00 Uhr
 Samstag  8:00 - 14:00 Uhr

 www.stgeorg-apotheke-assling.de

Barbara Posch & Gabriele Heiß OHG
Kirchplatz 12 • 85617 Aßling

Telefon 08092/91 93 • Fax 08092/3 23 05
E-Mail: gh-apo.posch@t-online.de

fü
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pp
le

für Android

Um lange Wartezeiten für 
Sie zu vermeiden, bieten 
wir Ihnen an, Ihre Rezepte 
in den Briefkasten hinter 
der Ausgangstür (links) in 
der Apotheke (innen) ein-
zuwerfen. Sie können Ihre 
Arzneimittel dann ent-
weder am nächsten Tag 
abholen oder wir liefern 
sie zu Ihnen nach Hause.

Wir bieten in Deutschland gefertigte 
FFP2-Masken an.
Mit dem Berechtigungsschein Ihrer Krankenkasse 
können Sie sich jederzeit Ihre FFP2-Masken ab-
holen oder bei Bedarf auch nach Hause liefern 
lassen – innerhalb der Verwaltungsgemein-
schaft Aßling.

Gerne können Sie  
uns anrufen:

08092 - 91 93

Schützen Sie sich und andere !

20 % 
RABATT

auf einen Artikel Ihrer Wahl
Ausgenommen sind bereits reduzierte und  

sortimentsfremde Artikel, Aktionsware, rezept-
pflichtige Artikel und Bücher. Pro Kunde/ 

Produkt nur ein Coupon einlösbar.

Einfach Coupon ausschneiden und  
bis zum 31.03.2021 in Ihrer  
St. Georg Apotheke Aßling  

einlösen!

fi
Nutzen Sie dazu  
auch gerne unsere  
Apotheken-Apps:

deine-Apotheke.com
IhreApotheke.de 
ia.de
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Energiespartipp für den Monat März

Seit mehr als 20 Jahren weist das 
EU-Energielabel Verbraucher*innen 
den Weg zu energieeffizienten 
Produkten. Mit sinkendem Energie-
verbrauch kamen im Laufe der Zeit 
zu den guten A-Produkten bis zu 
drei Pluszeichen dazu: Gut für die 
Umwelt – für die Nutzer zuneh-
mend verwirrend. Jetzt werden die 
Klassen neu skaliert.
†  Wettbewerb und Ökodesign-Regulierung sorgten über 
die Jahre sowohl für die technologische Entwicklung zu im-
mer effizienteren Geräten als auch für Vermarktungsverbote 
der ineffizienten Schlusslichter einer Produktgruppe. Doch in 
der Spitzengruppe wurde eine Differenzierung immer schwie-
riger. Mit der Neuskalierung über die Rahmenverordnung 
EU/2017/1369 steigen jetzt auch einige Anforderungen.
†  Anspruchsvolle Reskalierung: Die Klassifikation erfolgt 
künftig von A = am effizientesten bis G = am schlechtesten. 
Plusklassen (A+, A++ und A+++) entfallen. Neue Methoden 
bei der Messung des Energieverbrauchs sollen das tatsächli-
che, durchschnittliche Nutzerverhalten des Produkts besser 
widerspiegeln. Die Festlegung der neuen Labelklassen sorgt 
dafür, dass es bei der Einführung zunächst keine A-Geräte 
geben wird. So bleibt Raum für weitere Verbesserungen über 
die nächsten 10 Jahre.
†  Startschuss zum 01.03.2021: Die ersten Hausgeräte mit 
dem neuen Label werden Waschmaschinen und -trockner, 
Geschirrspüler, Kühlgeräte, Weinlagerschränke und „elektro
nische Displays“ (einschließlich Fernseher) sein. Bis zum 
18.03.2021 müssen Händler alle zum Verkauf angebotenen 
Geräte umgelabelt haben. Ausnahme: Auslaufgeräte, die 
nach dem 01.11.2020 nicht mehr in Verkehr gebracht wurden. 
Wenn diese Geräte nicht noch umgelabelt werden, dürfen sie 
nur noch bis zum 30.11.2021 verkauft werden. In Stufe zwei 

folgen Lichtquellen und Geräte 
wie Wäschetrockner, Backöfen und 
Dunstabzugshauben.
†  Gut informiert: Über einen 
QR-Code auf dem Label können 
Kunden weitere Produktinformati-
onen abrufen. Die EU stellt für alle 
Geräte, die das neue Energielabel 
erfordern, Datenblätter auf einer 
Datenbank bereit. 

†  Neue Anforderungen an Ressourceneffizienz erfordern 
z. B. eine vorgeschriebene Verfügbarkeit von Ersatzteilen, eine 
bessere Reparierbarkeit von Produkten und bessere Informati-
onen für gewerbliche Reparateure.
†  Nachhaltige Kaufentscheidung: Für Verbraucher*innen 
ist es wichtiger denn je, sich vor dem Kauf genau zu informie-
ren, welche Produkte den eigenen Anforderungen am besten 
entsprechen. Neben einer hohen Effizienz sind viele andere Ei-
genschaften wichtig, wie etwa Funktionalität, Bedienkomfort, 
Langlebigkeit und Service. Höhere Anschaffungspreise für 
höhere Effizienz und niedrigere Verbrauchswerte zahlen sich 
über die Lebensdauer meist mehrfach aus. Am Ende kommt 
es auch darauf an, ein effizientes Gerät clever und ressourcen-
schonend zu nutzen.

Bei allen Fragen zum Thema Energie steht Ihnen unser 
unabhängiges Expertenteam mit vielen, meist kostenlosen 
Beratungsangeboten zur Seite:

Telefon: 08092 / 330 90 30 oder 089 / 277 80 89 00, 
E-Mail: info@ea-ebe-m.de, alle Infos auch unter: 
www.energieagentur-ebe-m.de/Privatpersonen/ 
Energieberatung

Das neue Energielabel

Bärbel Zankl, Tel:  08092 33 090 44 (Mo - Do)
E-Mail: baerbel.zankl@ea-ebe-m.de
Web: www.energieagentur-ebe-m.de

Windenergie im Ebersberger Forst: Termine für Bürgerdialoge und Exkursionen
Mit einer kombinierten Brief- und Urnenwahl können die BürgerInnen im Landkreis Ebersberg am 16. Mai 2021  

über die fünf geplanten Windräder im Ebersberger Forst entscheiden. 

Benjamin Hahn, Tel:  08092 33 090 45
E-Mail: benjamin.hahn@ea-ebe-m.de
Web: www.energieagentur-ebe-m.de

Damit sich die Menschen im Landkreis bestmöglich auf diese 
Entscheidung vorbereiten können, bietet die Energieagentur 
Ebersberg-München ein Bündel an Informationsmöglichkeiten 
an. Erste Anlaufstelle für alle Fragen rund um die Windenergie 
ist die Internetseite www.windenergie-ebersberger-forst.de 
mit einem Überblick über das Projekt und seine Historie sowie 
wissenschaftlich fundierte Fakten zur Windenergie.

Ergänzt wird das Angebot um drei Online-Bürgerdialoge, 
die jeweils abends am 18. März, am 28. April und am 11. Mai 
stattfinden. Dabei geben ExpertInnen weitere Einblicke in das 
Projekt und seine Auswirkungen auf die Region und antworten 
auch detailliert auf alle Nachfragen. Sollten im Frühjahr wieder 
größere Veranstaltungen möglich sein, wird die Energieagentur 
versuchen diese Termine als Präsenzveranstaltung anzubieten.

Außerdem sind Exkursionen zu bereits bestehenden Windener-
gieanlagen geplant: in der Gemeinde Fuchstal nahe Landsberg 
am Lech (20. März, 18. April), der Gemeinde Berg am Starnberger 
See (17. April) sowie zum bisher einzigen Windrad im Landkreis 
Ebersberg in der Gemeinde Bruck (25. März). An den drei Statio-
nen können sich Interessierte ein eigenes Bild vom Flächenver-
brauch und der Wirkung von Windrädern auf sich selbst und auf 
den Forst machen. Die Teilnahme an den Exkursionen ist kosten-
los. Voraussetzung für die Durchführung der Fahrten ist die zu 
dem Zeitpunkt geltende bayerische Corona-Regelung.
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Bald ist wieder Pflanzzeit und viele Gartenbesitzer machen sich bereits Gedanken über das neue Gartenjahr. 
Zunehmend spielt dabei auch die Überlegung eine Rolle, wie der Garten naturnäher gestaltet werden kann. Auch 
wer keine Wildblumenwiese anlegen möchte, kann ohne großen Aufwand viel für nützliche Kleinlebewesen, Igel, 
Insekten, Bienen oder Schmetterlinge tun, deren Lebensräume in der offenen Landschaft zunehmend 
verschwinden. Hier einige Tipps und Pflanzvorschläge, die Ihren Garten natürlicher und weniger arbeitsintensiv 
machen: 

Allgemein 
 Verzicht auf Chemie 
 Durchlässige Zäune für Igelwanderung 
 Pflanzen mit ungefüllten Blüten 
 Beerentragende Sträucher für Vögel 
 "Unordentliche" Ecken mit Reisig/Zweig/Asthaufen 
 Lockere Steinhaufen für Kröten und Eidechsen 
 Grashalme etwas länger halten 
 Erlauben Sie bestimmten Stauden und Garten-

bereichen zu "wuchern" 
Frühjahr 
Krokusse (am besten großflächig im Beet oder Rasen), 
ungefüllte Tulpen, Aubrieta (Blaukissen), Alyssum 
(gelbes Steinkraut), Kätzchenweide, Kornelkirsche, 
Haselnuss, Obstbäume, Holunder, Fingerhut 

Sommer 
Katzenminze, ungefüllte Rosen, Stockrose, Färber-
kamille, Präriemalve, Kugeldistel, Nachtkerze, 
Königskerze, Alant, Johanniskraut, Lavendel, 
Schmetterlingsstrauch, Echinacea (roter Sonnenhut), 
Kapuzinerkresse, Fenchel, Pastinaken, Borretsch, 
Schnittlauch- und Zwiebelblüten, Salbei, Berg-
bohnenkraut, Thymian, Oregano, Dill (Kräuter  
eignen sich ideal für Balkonkästen, da sie trocken-
heitsverträglicher sind als übliche Balkonpflanzen) 

Herbst 
Ungefüllte Astern, Goldrute, Rainfarn, Fetthenne 

Winter 
Selbst im Winter können Sie noch eine Menge für 
einen naturnahen Garten tun: 
 Samenstände abgeblühter Stauden stehenlassen, 

Beete erst im Frühjahr säubern (Kleinlebewesen 
wie z. B. Marienkäfer können so unter trockenen 
Blättern oder in Halmen überwintern) 

 Laub- und Reisighaufen aufschütten 
 Blätter und Falllaub als Mulchschicht auf Beeten 

liegenlassen 

Schneeball 

Heckenrose 

Zauneidechse 

Krokus Kornelkirsche Aubrieta u. Alyssum 

Goldrute 
Herbstaster 

Rainfarn 

Kugeldistel 
Präriemalve 

Echinacea 

Katzenminze 

Alant Borretsch Stockrose 

Agenda 21 Arbeitskreis Natur/Umwelt/Landwirtschaft
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VGVG Nachrichten �k Abgabetermin: Freitag, 12. März

Für unseren großen Garten suchen wir für langfristig 
einen tüchtigen und zuverlässigen Hobbygärtner auf 
450 Euro-Basis. Er sollte Erfahrung und handwerkliches 
Geschick für alle anfallenden Arbeiten haben und diese 
bei freier Zeiteinteilung selbstständig erledigen.  
Tel. 08065 - 322 

Wir suchen ab sofort zuverlässige Haushaltshilfe 1 bis 2x pro 
Woche (3-6 Stunden) in Aßling. Tel. 0177 - 280 47 94 

Ab April Außenbox zu vermieten in kleinem Privatstall, 
kleiner Reitplatz,tägl. Koppel/Auslauf. Tel. 08092 / 52 07 

Verkaufs- oder Lagerhalle, ca. 220 qm, beste Lage in  
Aßling, Bahnhofstr. 25, Josef Hauser, Tel. 08092 - 56 34 

Fischweiher in Emmering zu verpachten. Tel. 08039 - 43 08 

Hobbygärtner/in gesucht mit Leidenschaft für den 
Bio-Gemüseanbau in Emmering. „Ernte gegen Mitarbeit“ 
Tel. 08039 - 43 08 

Haus zur Miete (ca. 4 - 5 Zimmer, kl. Garten) in Aßling  
gesucht. Tel. 0174 - 712 55 10

Februar-Termine 
Do 4 Gemeinderatssitzung Emmering 19.30 Uhr

Di 9 Gemeinderatssitzung Aßling 19.00 Uhr

Mi 17 Selbsthilfegruppe für Angehörige psychisch Kranker 18 Uhr EBE

Do 18 Gemeinderatssitzung Frauenneuharting 19.30 Uhr

Sa 27 Steinkirchen Rehessen „to go“ 18-20 Uhr Jagdgenossenschaft

Mo 29 Beginn der Gartenabfallsammlung in der VG

Di 30 Gemeinderatssitzung Aßling 19.00 Uhr

FUNDORT

anzeigen@vg-nachrichten.de
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EINE  SCHULE  FÜR  ALLE
R ein Ort des Lernens und Lebens
R digital, international, sozial und kostenlos 
R Start nach der 6., 7. und 9. Klasse
R �leicht erreichbar mit Bus und Bahn 

Besuchen Sie uns: www.wsalp.de

Die frühestmögliche Anmeldung für  
das kommende Schuljahr ist

vom 15. bis 19. März 2021.

Öffnungszeiten:  
Mo, Di, Mi 8-15, Do 8 - 17, Fr 8 - 11 Uhr

Digitaler Informationsabend 
am 4. März 2021

Zwischen 18:30 und 19:30 Uhr bieten 
wir Ihnen und Ihrem Kind vielfältige 
Einblicke in unsere Schule und beant-
worten Ihre Fragen (moderiert über 
unseren Onlinechat) rund um den 
Übertritt.

Wir freuen uns auf Sie!

IHR AUDIOPARTNER 
im Landkreis Ebersberg
Tontechnik 
Musik und Sprache

Ton-Aufnahmen 
Live und im Studio

Geräte-Verleih
Mikros, Boxen etc.

HiFi-Beratung
beim Kauf von Audio-Geräten

Techn. Unterstützung
Schulkonzerte und Veranstaltungen

Beschallung
Veranstaltungen, Feste, Bestattungen

Schallemissionsmessung

audiolux

www.audiolux.net

Wir überzeugen durch 
30 Jahre Erfahrung im 
Bereich Tontechnik.

Steinkirchener Strasse 17
85617  Aßling

Tonstudio 
Jochen Hasselt

jochen.hasselt@audiolux.net
Mobil +49(0)172-852 72 55

RAIFFEISEN-VOLKSBANK EBERSBERG EG

Raiffeisen Ware
Baustoffe - Agrar - Markt - Brennstoffe
Rosenheimer Str. 41, 85617 Aßling              
Tel. 08092 8584-0             www.raiffeisen-ebersberg.de                  

Qualität und

Kompetenz – 

Unsere Stärke!

BBeessuucchheenn  SSiiee  uunnsseerree  nneeuuee
eerrwweeiitteerrttee  AAuusssstteelllluunngg  iinn  AAßßlliinngg

Unabhängig 

von den 

Öffnungszeiten -

Jederzeit 

zugänglich

Wir begleiten Sie mit jahrelanger Praxiserfahrung im Garten- und 
Landschaftsbau vom Kiesbett bis zur fertigen Terrasse!

IHRES  in unserer Gartenausstellung begrüßen zu dürfen.
Jeder Stein hat ein Gesicht. Wir würden uns freuen auch 

 – Bei uns erwarten Sie bestens Faszination Naturstein
vorausgewählte Natursteinböden und Mauern, denn Naturstein ist 
unsere Profession!

Weitere Informationen unter:  
WWW.globolab.org

Der Aßlinger Verein GlobolAb e.V. unterhält im 
West-Afrikanischen Sierra leone in einer kirchlich ge-
führten Klinik ein medizinisch-mikrobiologisches labor 
und bildet vor ort labortechniker aus. GlobolAb e.V. 
unterstützt damit internationale Ärzte-organisationen 
und die Ärzte vor ort.

GlobolAb e.V. (gegründet 31.1.2010) gilt seit dem 
25.2.2010 als gemeinnützig.

Der Verein ist auf Spenden angewiesen, vor allem auf großzügige Firmenspenden. Derzeit sind wir 
knapp 100 Mitglieder. Je größer der Verein ist, desto leichter ist es, Spenden von Firmen zu bekommen. 
Darum freuen wir uns über neue Mitglieder. Mit 50 Euro Jahresbeitrag sind Sie dabei. 

Der laborchef bruder Nestor (zweiter v. li.) mit dem  
kompletten laborteam. Die Mikrobiologen Doris Sixt  

und Nils Niederstebruch helfen bei der ausbildung.

Die medizinisch-tech-
nische laborassistentin 
Hijaratu und Nils 
Niederstebruch.




